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Liebe Droßerinnen und Droßer,  
geschätzte Zweitwohnsitzer! 

 

 

 

 

 

 

 

Das Jahr 2023 neigt sich mit schnellen 
Schritten dem Ende zu und hat uns wieder 
ziemlich deutlich vor Augen geführt, wie 
viele Probleme in den unterschiedlichen Le-
bensbereichen oft gleichzeitig auftreten kön-
nen. Beginnend von einer eingeschränkten 
Gesundheit bis hin zur angeschlagenen 
Bauwirtschaft mit Arbeitslosigkeit, wobei ein 
Haus zu bauen aufgrund der unverhältnis-
mäßig stark gestiegenen Materialpreise für 
Jungfamilien inzwischen fast unmöglich ist.  

Die öffentliche Hand ist ebenso nicht mehr 
in der Lage, alle Wünsche nach dem Motto: 
„koste es was es wolle“, umgehend zu erfül-
len. Somit muss künftig noch stärker als bis-
her, ein durchdachtes Zeitmanagement alle 
weiteren Schritte begleiten. Forderungen 
wie, das steht mir aber zu, sind nicht mehr 
erfüllbar und gehören somit der Vergangen-
heit an. Umso wichtiger scheint es daher zu-
sammen zu halten und gemeinsam nach gu-
ten Lösungen zu suchen, die für Alle ihre 
Richtigkeit haben. Die letzten Jahre haben 
uns ohnedies viel zu stark auseinanderge-
rissen und in zwei Gruppen geteilt.  

Wir als Gemeindeverwaltung nehmen diese 
Aufgabe jedenfalls sehr ernst und sind im-
mer bemüht das Bestmögliche für unsere 
Bevölkerung anzubieten. Dass damit ein 
strenges Kostenbewusstsein verbunden 
sein muss, wird wohl jeder vernünftige 
Mensch verstehen. Die ständigen Beratun-
gen mit der Gemeindeaufsichtsbehörde 

geben uns dabei recht, denn wir warten 
nicht darauf bis etwas passiert, sondern 
stimmen jeden unserer finanziellen Schritte 
verantwortungsbewusst ab. 

Dass uns rund herum wieder fürchterlich 
grausame Kriege begleiten, hätte noch vor 
einigen Jahren auch niemand vermutet. Die 
Festung Europa ist in jeder Hinsicht stark 
gefordert und muss ihren ursprünglich ge-
setzten Zielen wieder viel deutlicher folgen, 
wobei Friedenssicherung und Wohlstand für 
alle Mitgliedsstaaten dabei ganz vorne ge-
reiht sind. 

Veranstaltungen 
Vereinsvernetzungstreffen 2023 

Die Gemeinde Droß hat 2022 beim Wettbe-
werb der Kronenzeitung, den 2. Platz als 
vereinsfreundlichste Gemeinde in NÖ er-
reicht. Darauf ist sie natürlich sehr stolz und 
hat als Preisgeld von der Kronenzeitung € 
6.000,- mit der Auflage erhalten, dieses für 
ein gemeinsames Fest zu verwenden. 

Am Sonntag, dem 10. September 2023, fan-
den sich ca. 200 Vereinsmitglieder bei strah-
lendem Sonnenschein vor dem neuen Feu-
erwehrhaus ein. Da kein Vereinsmitglied 
mitarbeiten sollte, wurde für Selbstbedie-
nung entschieden und ein Spanferkel vom 
„Abhofbauer“ aus Priel bestellt. Für den ab-
soluten Weingenuss sorgte wie immer der 
bekannte Droßer Winzer „Hansi“ Andreas 
Lintner.  

Die Moderation übernahm der NÖ Bezirks-
feuerwehrkommandant aus Waidhofen an 
der Thaya Manfred Damberger. Für die mu-
sikalische Umrahmung sorgte der bekannte 
DJ Woodquarter, mit bürgerlichem Namen 
Kurt Liball, der dieses Fest gemeinsam mit 
Manfred Damberger zu einem wahren Er-
lebnis machte und die Droßer bestens un-
terhielt. Die Vereinsobleute wurden einzeln 
vor den Vorhang geholt und konnten ihren 
Verein in humorvoller Weise vorstellen. 
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Engagierte Vereine und die Feuerwehr 
sind das Rückgrat jeder funktionierenden 
Dorfgemeinschaft. Die Gemeinde Droß ist 
seit Jahrzehnten in der glücklichen Lage ge-
meinsam sehr erfolgreiche Veranstaltungen 
zu organisieren und dabei die Jugend be-
sonders einzubinden. Weg vom Computer, 
raus in die Natur zu den Gleichaltrigen ist 
dabei der gemeinsam eingeschlagene Weg.  

Speziell die zahlreichen Sportvereine leisten 
wertvolle Nachwuchsarbeit und vermitteln 
Teamgeist und Kameradschaft. Die Senio-
ren pflegen das Ortsbild und verwandeln es 
jedes Jahr in ein wunderschönes Blüten-
meer. Der Rhythmischer Chor Immanuel ist 
inzwischen weit über die Bezirksgrenzen 
hinaus bekannt. Somit hat auch jeder Zuge-
reiste auf einfachem Weg die Möglichkeit 
sich über einen Verein in die Dorfgemein-
schaft kurzfristig zu integrieren. 

Damit dies auch in Zukunft gewährleistet 
bleibt, ist die Gemeinde stets bestrebt, die 
Vereine und die Feuerwehr aktiv mit der da-
für erforderlichen Infrastruktur zu unterstüt-
zen. In den letzten Jahren hat sie für die 
Dorfjugend einen Funcourt errichtet und die 
beiden Fußballfelder mit einer automati-
schen Bewässerungsanlage versehen. Der 
Beachvolleyballverein erhielt einen großzü-
gigen Mannschaftsraum und die Jugendfeu-
erwehr einen eigenen Aufenthaltsbereich im 
Zuge des Neubaus des Feuerwehrhauses.  

 

 

Segnung Leonhardimarterl 

Die neuen Besitzer des 80-er Hauses am 
Eingang zum Froschdorf, Ing. Clemens und 
Mag. Florentine Trepesch, führen derzeit 
eine umfangreiche Sanierung des alten 
Baubestandes durch und haben auf ihrem 
weitläufigen Grundstück auch das soge-
nannte Leonhardimarterl mitgekauft.  

 
Aus diesem Anlass haben sie in der Steier-
mark einen Hl. Leonhard schnitzen lassen 
und das Marterl am 18. November 2023 im 
Rahmen einer privaten Feier von Pfarrer Dr. 
Paul Sordyl segnen lassen. Ein guter Anlass 
um beim spazieren gehen kurz stehen zu 
bleiben um inne zu halten, wie unser Pfarrer 
bei der Weihe gemeint hat.  

Droßer Weihnachtsmarkt 2023                                                                                                       

Unser Weihnachtsmarkt war wieder ein 
großartiges Erlebnis für alle Gäste aus nah 
und fern. Speziell die Jungfamilien genos-
sen mit ihren Kindern die wunderbare Win-
terlandschaft. Ein Zauberer unterhielt un-
sere Kleinsten im Turnsaal der Volkschule, 
während die Eltern von unseren zahlreichen 
Vereinen bei ihren Ständen mit Glühwein 
und kulinarischen Schmankerl verwöhnt 
wurden.  

Die Lengenfelder Bläsergruppe machte die 
vorweihnachtliche Adventstimmung zu ei-
nem wunderbaren Erlebnis. Zum Abschluss 
fand die Auflösung des Schätzspieles statt, 
wobei der Erlös einer in Not geratenen Dro-
ßer Familie übergeben wird.  

 Foto: Attila Molnar

 Foto: privat
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Ein Dankeschön an die beiden Organisato-
rinnen GGR Lore Reitner und GR Birgit Perr, 
MA, und an alle beteiligten Vereine, Stand-
betreiber und Sponsoren. Es war wieder 
einmal ein sehr gutes Beispiel dafür, dass in 
Droß die Tradition und speziell unsere 
christlichen Werte hochgehalten werden.  

 

Unsere Wasserversorgung 
Wasserrohrbrüche im Leitungsnetz 

Am frühen Morgen des Sonntags, dem 20. 
August 2023 stellte Wassermeister GGR 
Erhard Lintner einen ungewöhnlich hohen 
Wasserverbrauch fest. Da Garten gießen 
als Verursacher ausschied, begann er nach 
einem Wasserrohrbruch zu suchen und iso-
lierte einzelne Wasserkreise durch schlie-
ßen der Schieber. Da inzwischen bereits der 
Wasserstand des Hochbehälters stark ab-
gesunken war, kam nur mehr die Transport-
leitung vom Brunnenfeld zum Hochbehälter 
in Frage. Die Diagnose war richtig, denn nur 
wenige Meter, den Hang hinauf zu den an-
schließenden Feldern, sprudelte bereits ein 
Bach die Böschung hinunter. In weiterer 
Folge wurde die Drucksteigerungsanlage 
auf der Kreuzung Föhrenteichstraße / Sport-
platzweg abgeschaltet, um einen Trocken-
lauf zu verhindern. 

Daraufhin telefonierte Erhard Lintner mit 
dem Chef der Fa. Schödl aus Gföhl, der aus 
dem Waldviertel persönlich einen kleinen 

Bagger mit einem PKW-Anhänger zum 
Brunnenfeld brachte. Seine Gattin organi-
sierte inzwischen einen Baggerfahrer und 
der mit der Eingrenzung der Schadensstelle 
begann. Inzwischen sind auch der zweite 
Wassermeister Martin Lintner aus seinem 
Wochenend- Domizil in Zwentendorf und 
unser Installateur Andreas Werner von der 
Firma Framatec eingetroffen.  

 
Ab nun war sehr viel Handarbeit erforder-
lich, da das PVC-Rohr Durchmesser 125 so-
wie ein Stromkabel, umgeben von großen 
Steinbrocken, völlig ungeschützt im Erd-
reich lag. Nach einigen Stunden sehr vor-
sichtigen Herantastens wurde ein 6 m lan-
ges Rohr mit einem durchgehenden Längs-
riss an der Unterseite als Verursacher des 
Schadens festgestellt. Durch eine Span-
nung, verursacht durch einen darunter lie-
genden Steinbrocken, war bereits ein ca. 
30/10 cm großer Rohrteil abgesplittert, aus 
dem das Wasser floss. Ein neues Rohr 
wurde eingeflanscht und fachgerecht hinter-
füllt. Um 18:30 Uhr konnte dann „Wasser 
Marsch“ vermeldet werden und ganz Droß 

 Foto: A. Neuwirth

 Foto: A. Neuwirth
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hatte wieder das Trinkwasser in gewohnter 
Art und Weise zur Verfügung. Die Marktge-
meinde Stratzing lieferte zwischenzeitlich 10 
m³ pro Stunde als minimale Notversorgung. 
Dadurch konnte das Treffen des Kamerad-
schaftsbundes nach der Friedensmesse 
ohne nennenswerte Probleme abgehalten 
werden. All das an einem Sonntag von 
09:00 bis 19:00 Uhr ohne Essen für die Be-
teiligten, mit tropischen Temperaturen als 
Zusatzuntermalung.   

Ich kann deswegen darüber so genau dar-
über berichten, da ich nach der Friedens-
messe bis zur Beendigung um 19:00 Uhr 
selber anwesend war.  

Am Donnerstag, dem 24. August 2023 
wurde aufgrund eines übermäßigen Was-
serverlustes abermals ein Wasserschaden 
festgestellt. Die beiden Wassermeister ver-
suchten daher nach der Böschung Brunnen-
feld mit Probeschlitzen den Schaden zu or-
ten. Um ca. 19.00 Uhr erhielt ich von einem 
Bewohner der Schlossparksiedlung die Mit-
teilung, dass neben ihrem Haus beim Ab-
stellstreifen Wasser austritt. Da die genaue 
Lage des Rohrbruches abermals nicht fest-
stellbar war, reduzierte Erhard Lintner den 
Wasserzufluss auf ein Minimum und begann 
am Freitag um 02:30 Uhr, gemeinsam mit 
Martin Lintner, mit einem Ortungsgerät, den 
Schaden erfolgreich einzugrenzen. Bei der 
Grabung am Morgen wurde festgestellt, 
dass die Wasserleitung vor ca. 15 Jahren 
nicht in der üblich frostfreien Tiefe von 1,25 
m verlegt wurde, sondern direkt neben dem 
Straßenkanal in 2,50 m Tiefe. In dieser Tiefe 
muss die Schadstelle unnötiger Weise ge-
pölzt werden. Im Nachhinein betrachtet han-
delt es sich um das Ergebnis einer mangel-
haften Bauaufsicht. Die Bauarbeiten konn-
ten am Freitag um 17:00 Uhr beendet wer-
den. 

Ich möchte mich daher bei unseren beiden 
Gemeindearbeitern für den sehr engagier-
ten Einsatz am Feiertag und während der 
Nachtstunden recht herzlich bedanken. 

Neuer Tiefbrunnen 

Einer unserer beiden Tiefbrunnen mit einer 
Tiefe von 45 m und einem Durchmesser von 
150 mm ist inzwischen 24 Jahre alt und sein 
unmittelbarer Einzugsbereich mit Eisen und 
Mangan stark durchwachsen. Dadurch 
wurde seine Leistungsfähigkeit von ur-
sprünglich 180 l pro Minute auf inzwischen 
nur mehr 85 bis 90 l pro Minute reduziert.  

Um auch in Zukunft, bei Zeiten eines hohen 
Wasserverbrauches infolge langanhalten-
der Hitze ausreichend Trinkwasser zur Ver-
fügung zu haben, ist es notwendig, einen 
neuen Brunnen zu bohren. Wir haben daher 
den bekannten Wünschelrutengeher Bür-
germeister Edmund Binder aus Maria Laach 
am Jauerling mit der Mutung einer geeigne-
ten Bohrstelle beauftragt und diese in unmit-
telbarer Nähe unseres derzeitigen Brunnens 
gefunden. Der neue Brunnen wird 60 m tief 
mit einem Durchmesser von nunmehr 400 
mm gebohrt. Dadurch wird die zufließende 
Wassermenge deutlich erhöht und künftige 
Wartungsarbeiten können wesentlich ver-
einfacht durchgeführt werden.  

In der Gemeinderatsitzung vom 6. Septem-
ber 2023 wurde die Fa. Hydro-Ingenieure 
mit einer Probebohrung samt Pumpversuch, 
Einreichplanung, Ausschreibung und Bau-
aufsicht beauftragt. Die Kosten dafür betra-
gen € 16.176,- exkl. MWSt. In der Gemein-
deratsitzung vom 12. Dezember 2023 wurde 
die Fa. Bachner aus 4591 Mold mit der 
Brunnenbohrung zu einem Preis von € 
45.777,- exkl. MWSt. beauftragt. Die Finan-
zierung erfolgt über ein Darlehen. Somit 
steht der neue Brunnen bereits zu Beginn 
der kommenden Sommersaison 2024 zur 
Verfügung.   

 

Bildungseinrichtungen:                                                                                              
Einen Kindergarten direkt im Ort und die 
Volkschule in Kooperation mit der Nachbar-
gemeinde Stratzing betreiben zu können ist 
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ein sehr großer Vorteil für eine Wohnge-
meinde wie Droß. Wir sind daher stets be-
müht, alles zu unternehmen um diesen 
Wohlstand auch auf Dauer aufrecht erhalten 
zu können. Dies ist jedoch nur dann mög-
lich, wenn der Umgang mit den zur Verfü-
gung stehenden Finanzmitteln sehr sorg-
sam erfolgt, was uns in den letzten Zweijahr-
zehnten meiner Amtszeit immer sehr gut ge-
lungen ist. Der Großteil aller diesbezüglich 
erforderlichen Beschlüsse erfolgte über alle 
Parteigrenzen hinweg einstimmig im Ge-
meinderat.  

Heute haben wir einen modernen viergrup-
pigen Kindergarten, der vor knapp drei 
Jahren am 25. März 2021, mitten in der 
Corona-Epidemie, offiziell in Betrieb genom-
men wurde. Eine bauliche Erweiterung ist 
aus Platzgründen jedoch nicht mehr mög-
lich. Seither sind wir auf der Suche nach ei-
nem geeigneten Pachtgrundstück, um da-
rauf für einige wenige Jahre eine geeignete 
Containerlösung für Kleinstkinder anbieten 
zu können. Da weder Droß noch Stratzing 
über geeignete Bauplätze verfügen und 
beide Gemeinden in nächster Zeit kein 
neues Siedlungsgebiet aufschließen wer-
den, ist von einem kontinuierlichen Gebur-
tenrückgang auszugehen. 2023 wurden in 
beiden Gemeinden bis dato 10 Kinder gebo-
ren. Im Vergleich dazu waren es 2022 32 
Kinder, 2021 18 Kinder und 2020 22 Kinder. 

Derzeit besuchen 91 Kinder unseren Kin-
dergarten. Diese werden in 3 Gruppen zu je 
25 Kindern im Alter von 3 bis 6 Jahren und 
einer Kleinkindergruppe mit 16 Kindern be-
treut. Im Kindergartenjahr 2023/24 sind 93 
Kinder angemeldet. Ab dem Kindergarten-
jahr 2024/25 wird aufgrund einer Landesvor-
gabe die Gruppengröße der 3 bis 6-Jährigen 
von 25 auf 22 Kindern reduziert und die 
Kleinkindergruppe darf nur mehr 15 Kinder 
betreuen. Somit stehen danach statt der bis-
herigen 91 lediglich 81 Betreuungsplätze 
zur Verfügung.  

Wir haben daher am 29. November 2023 un-
ter dem Vorsitz der Abt. K5 und im Beisein 
der Kindergarteninspektorin Elisabeth Heiß, 
eine Verhandlung nach dem Kindergarten- 
bzw. dem Kinderbetreuungsgesetz durchge-
führt und dabei sämtliche Möglichkeiten ei-
ner Erweiterung diskutiert. Fakt ist, dass ein 
zusätzlicher zweigruppiger Kindergarten-
neubau ca. 3 Millionen € kosten würde, wo-
bei die Landesförderung maximal die Hälfte 
beträgt. Die Finanzierung wäre nur durch ei-
nen derzeit sehr kostspieligen 5%-Kredit 
möglich, den die Gemeinde in vollem Um-
fang aufnehmen müsste. In einigen Jahren 
würde das Bauwerk leer stehen und die Ge-
meinde weiterhin hohe Kosten für die Kre-
ditrückzahlung aufwenden müssen. Somit 
steht ein Neubau unter den gegebenen 
Rahmenbedingungen nicht zur Diskussion. 

Es wurde daher im Anschluss an die kom-
missionelle Sitzung mit der Kindergartenlei-
tung einstimmig festgelegt, dass die künftige 
Aufnahme auch weiterhin ausnahmslos 
nach dem Geburtsdatum erfolgen wird, wo-
bei die Betreuungsplätze aus derzeitiger 
Sicht für alle 3-Jährigen gesichert sind.  

Am 29. November 2023 fand auf Antrag der 
Gemeinde Droß, unter dem Vorsitz der Abt. 
K4 und im Beisein der Bildungsdirektion für 
NÖ, eine Bedarfserhebung für unsere Volk-
schule Droß-Stratzing statt. Gemeinsam 
mit der Obfrau der Volkschulgemeinde 
Droß-Stratzing GGR Mag. Judith Damköh-
ler-Spitzer und unserer Volkschuldirektorin 
OSR Regina Zeindl-Steiner wurde nach der 
besten Lösung für die künftige Klassenfüh-
rung ab dem Schuljahr 2024/25 gesucht.  

Die ursprünglich angedachte Containervari-
ante in unserem Betriebsgebiet hat sich auf-
grund des damit verbundenen Aufwandes 
für eine Abänderung des Raumprogramms 
und der hohen Errichtungskosten von ca. 
500.000 € für den Anschluss der dafür nöti-
gen Infrastruktur (Kanal, Wasser, neue Stra-
ßendecke), als nicht zielführend erwiesen.  
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Da bereits 2017 bei der baulichen Errich-
tung der Nachmittagsbetreuung protokolla-
risch festgelegt wurde, dass der Zubau im 
Bedarfsfall als vollwertige Klasse verwendet 
werden kann, steht diese Variante somit vor-
mittags auch im Schuljahr 2024/25 den Kin-
dern der 1. und 2. Klasse uneingeschränkt 
zur Verfügung. Das bedeutet, dass Haupt-
gegenstände mit der auch weiterhin von der 
Bildungsdirektion zur Verfügung gestellten 
zusätzlichen Lehrkraft in Kleingruppen dort 
unterrichtet werden können. Somit bleibt der 
bisherige Klassenverband erhalten, was aus 
pädagogischer Sicht sicher wesentlich sinn-
voller ist.  

Alternativ dazu wird interessierten Eltern, 
deren Kinder im September 2024 einge-
schult werden, die Möglichkeit geboten, mit 
ihren Kindern in den Schulstandort Lengen-
feld zu wechseln. Die VS Lengenfeld wird 
ebenso von Frau Direktor Zeindl-Steiner auf 
hohem pädagogischem Niveau geführt und 
verfügt über einen neuen Zubau samt mo-
dernem Turnsaal und einem neu angelegten 
Schulgarten. Die Kosten für den Schul-
sprengelwechsel übernimmt selbstver-
ständlich die Gemeinde. 

Für den Schulstandort Stratzing wurde 
hinsichtlich der anfallenden Wartezeit auf 
den Schulbus vereinbart, dass seitens des 
Lehrpersonals die Aufsichtspflicht für die an-
fallenden 17 Minuten nach der 5. Unter-
richtsstunde übernommen und die Kosten 
dafür von der Schulgemeinde getragen wer-
den. Ebenso wurden die Verkehrshinweis-
schilder für den Schulweg auf der Haupt-
straße bereits montiert und die gewünsch-
ten Fahrradständer im Schulgarten aufge-
stellt. 

 

Bauprojekte  
Erneuerung unserer Sportanlage 

Der SV Droß wurde 1965 gegründet. Am 19. 
September 1971 fand die Bauverhandlung 

für die Errichtung eines Kabinengebäudes 
statt. 1983 erfolgte der Kabinenzubau, dem 
heutigen Vereinslokal. 2016 wurde der VIP-
Bereich errichtet.  

Die in die Jahre gekommenen Clubräum-
lichkeiten entsprechen nicht mehr den heu-
tigen Anforderungen eines funktionierenden 
Fußballbetriebs. Die bauliche Substanz ist 
eindeutig desolat und das derzeitige Raum-
angebot lediglich eine Notlösung für den 
künftigen sportlichen Wettkampfbetrieb.  

Tatsache ist, dass der SV Droß ein sehr le-
bendiger Verein mit ausgezeichneter Ju-
gendarbeit ist. Man muss sogar sagen, her-
ausragend in der gesamten Umgebung. 
Auch im Hinblick auf das 2025 stattfin-
dende 60-jährige Vereinsjubiläum werden 
die Wünsche unserer Sportler immer deutli-
cher. 

 
Da der Spielbetrieb keinesfalls einge-
schränkt werden darf, wird das künftige Pro-
jekt in zwei Bereiche gegliedert, dem Kabi-
nengebäude und dem Vereinslokal. Das 
neue Kabinengebäude soll unmittelbar hin-
ter dem derzeit bestehenden Kabinenbe-
reich errichtet und dieser nach der Fertig-
stellung abgebrochen werden. Erst danach 
erfolgt in einer zweiten Bauphase der Neu-
bau des Vereinslokals. 

Am 22. November 2023 fanden erste Ge-
spräche mit der Sportabteilung des Landes 
NÖ und dem Vorsitzenden des Spielplatz-
ausschusses des NÖ Fußballverbandes 

 Foto: A. Neuwirth
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statt. Dabei wurde aufgrund einer Machbar-
keitsstudie eine finanzielle Obergrenze von 
ca. 1,400 Millionen € festgelegt.  

Voraussetzung für eine Planung ist jedoch 
ein Umwidmungsverfahren, bei dem nach-
vollziehbar begründet werden muss, dass 
das öffentliche Interesse an einer neuen 
Sportstätte stärker wiegt, als die derzeitige 
Widmung Schutzwald. Ebenso ist dabei die 
derzeitige Nutzungseinschränkung Natura 
2000 und Vogelschutzgebiet mit zu behan-
deln. Ein entsprechendes Ansuchen habe 
ich am 27. November 2023 an die Abt. RU7 
mit der Bitte um positive Beurteilung gerich-
tet.  

Nächste Schritte sind danach ein Finanzie-
rungsgespräch im Büro der Landeshaupt-
frau und der Grundsatzbeschluss im Ge-
meinderat. Erst danach kann die Planerfin-
dung in Form einer Angebotseinholung statt-
finden. Der Spatenstich ist somit im Herbst 
2024 vorgesehen. 

 

Stand der Blackout-Vorsorge 

Die Gemeinde Droß veranstaltet am Sonn-
tag, dem 26. Mai 2024 ab 10:30 Uhr einen 
Sicherheitstag für unsere Bevölkerung. Be-
gonnen wird mit einer Podiumsdiskussion, 
geleitet von Dr. Christian Milota. Diskussi-
onsteilnehmer sind Landesfeuerwehrkom-
mandant Dietmar Fahrafellner, Militärkom-
mandant Stv. Oberst Michael Lippert, MSD 
und Bürgermeister Dipl.-Ing. Andreas Neu-
wirth. Dabei soll die allgemeine Sicherheits-
lage auf Landes - und Gemeindeebene hin-
terleuchtet und Lösungen für den Ernstfall-
angeboten werden. Danach kann man bei 
den Informationsständen der Blaulichtinfor-
mationen weitere wertvolle Informationen 
einholen, oder seinen Feuerlöscher über-
prüfen lassen. Den Abschluss bildet ein ge-
mütliches Beisammensein mit dem in Droß 
bereits bekannten DJ Woodquarter. Für 

Essen und Trinken wird selbstverständlich 
ebenfalls gesorgt. 

 
Im Vorfeld dazu soll ein Fragebogen erstellt 
werden, um eine entsprechende Sensibili-
sierung für eine aktive Mitarbeit im Krisenfall 
zu erwirken. Wichtig ist dabei, dass keines-
falls eine Panikstimmung erzeugt wird, aber 
dennoch für jeden absolut klar sein muss, 
dass zumindest für die ersten drei Tage die 
Eigenverantwortung an erster Stelle steht. 
Erst danach ist die öffentliche Hand am Zug.  

Fragen werden sein:  

• Wer ist in welcher Form bereit im Not-
fall mitzuhelfen? 

• Wie sieht die private Vorsorge aus?                                                                                          
Gibt es eine technisch geeignete Not-
stromversorgung mit entsprechen-
dem Treibstoff-Vorrat für zumindest 
zwei Wochen, Nahrungsmittel, usw. 

• Wer braucht medizinische Unterstüt-
zung (Beatmung mit Sauerstoff, Me-
dikamente, Dialyse-Patienten…), 
Aufgaben die derzeit von mobilen 
Pflegediensten übernommen wer-
den, aber dann unter Umständen 
nicht zur Verfügung stehen?  

 

 

 

 

 Foto: A. Neuwirth
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Verkehrsangelegenheiten  
Tempo 30 Zone im Geißeck 

Da von einigen Gemeindebürgern ein dies-
bezüglicher Wunsch an mich herangetragen 
wurde, habe ich am 28. November 2023 bei 
der dafür zuständigen Abteilung RU7 um 
Verkehrsberatung ersucht. Der Beratungs-
termin findet am 17. Jänner 2024 statt.  

 

Halten und Parken verboten! 

Der Droßer Gynäkologe Dr. Ewald Franz 
Aigner hat auf seinem Grundstück in der 
Siedlungsgasse Patienten-Parkplätze er-
richtet und diese auch deutlich und für jeden 
optisch ersichtlich gekennzeichnet. Den-
noch parken immer wieder Fahrzeuge ohne 
ersichtlichen Grund davor und behindern 
dadurch die Zufahrt. Er hat mich daher ge-
beten, in der Gemeindezeitung auf diesen 
Missstand hinzuweisen und um Einhaltung 
der diesbezüglich gesetzlich klar geregelten 
Verkehrsvorschrift hinzuweisen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Parkplätze sind in der unmittelbaren Umge-
bung in ausreichender Anzahl vorhanden. 
Ich ersuche daher, diese Bitte zu respektie-
ren und einen anderen Parkplatz zu verwen-
den.  

Zum Abschluss meines Leitartikels möchte 
ich Ihne allen ein wunderschönes und be-
sinnliches Weihnachtsfest im Kreise Ihrer 
Liebsten wünschen. Bleiben Sie vor allem 
gesund und besuchen Sie unsere Veranstal-
tungen, damit unsere Dorfgemeinschaft wie-
der mit voller Kraft aufblühen kann. Alles 
Liebe,   

 

 

wHR i.R. Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth                         
Bürgermeister 

 

  

                                                                                                          

Oliver Kirschbaum (Obmann der KSN Hütte), Bürgermeister Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth, Gabriele 
Czipin (Chorleiterin und Obfrau der Volkstanzgruppe), Ing. Helmut Czipin (Präsident des SV Droß)

Der 2. Platz als vereinsfreundlichste Gemeinde von 
Niederösterreich war am 10. September 2023                    

Anlass für das                                                         
1. Droßer Vereinsvernetzungstreffen

Dezember 2023 – Ausgabe 1/2023  Nr. 59

FROHE FEST

UND EINEN

GUTEN RUTSCH  

INS NEUE JAHR!

WÜNSCHT

WEINBAU 
ANDREAS LINTNER
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Haushaltsvoranschlag 2024 
erstellt von Bürgermeister Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth und Amtsleiter Erwin Schatzl 
 
Das Jahr 2024 stellt für alle Gemeinden wieder eine große Herausforderung dar. Die 
Energiekosten, wie Strom, Heizung und Treibstoffe, sind schwer abzuschätzen und die Zinsen 
bei den Bankdarlehen sind ebenfalls massiv gestiegen. Auch die „allgemeinen Steigerungen“ 
bei Artikeln des täglichen Gebrauches schlagen sich im Gemeindebudget zu Buche. Die 
Landesumlagen, sind massiv gestiegen, bei den Einnahmen aus dem Finanzausgleich kann 
nur von einer leichten Steigerung ausgegangen werden. 
 
Gemäß dem geltenden Finanzausgleichsgesetz (FAG) werden die gemeinschaftlichen 
Bundesabgaben (Lohnsteuer, Einkommenssteuer, Umsatzsteuer…) auf Bund, Länder und 
Gemeinden in Form von Ertragsanteilen aufgeteilt. 
 
Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2024, bei welchem es sich, wie auch schon im Jahr 
2023, um ein Sparbudget handelt, wurde gemäß der Voranschlags- und Rechnungs-
abschlussverordnung 2017 (VRV 2017) erstellt und gliedert sich in Ergebnishaushalt, 
Finanzierungshaushalt und Vermögenshaushalt. 
 
Das Nettoergebnis im Ergebnishaushalt weist einen Abgang von € 90.300,00 auf, der Abgang 
im Finanzierunghaushalt beträgt € 179.800,00. 
 
Folgende Projekte sind für 2024 geplant: 
 
Neubau Kabinengebäude 
SV Droß, Start der 
Planungsphase  Ausgaben     € 170.000,00 
    Finanzierung: Bedarfszuweisung  € 170.000,00 
 
Straßenbau   Ausgaben     € 50.000,00 
    Finanzierung: Bedarfszuweisung  € 50.000,00 
 
Güterwegeerhaltung  Ausgaben     € 16.000,00 
    Finanzierung: BZ Abt. Güterwege  €   4.800,00 
      BZ Abt. Gemeinden  €   4.800,00 
      Gemeindemittel  €   6.400,00 
 
Friedhof Urnenwand  Ausgaben     € 30.000,00 
    Finanzierung: Gemeindemittel  € 30.000,00 
 
WVA Brunnen   Ausgaben     € 140.000,00 
WVA Kellergasse  Ausgaben     € 100.000,00 
    Finanzierung: Darlehen   € 240.000,00 
 
ABA Kellergasse  Ausgaben     € 200.000,00 
    Finanzierung: Darlehen   € 200.000,00 
 
Der Schuldenstand zu Beginn des Haushaltsjahres 2024 beträgt € 2.624.200,00 und wird am 
Ende des Jahres 2024 auf € 2.849.800,00 steigen. Die Kreditzinsen betragen € 108.300,00. 
Der Rücklagenstand beträgt € 117.400,00 und wird sich im Jahr 2024 nicht wesentlich 
verändern. 
 
 
Die Gemeinde beachtet in wirtschaftlicher Hinsicht wie auch schon bisher folgende 
Handlungsweisen: 
 
 Sorgsamer und sparsamer Umgang mit den vorhandenen Geldmitteln 
 Beachtung der Sinnhaftigkeit sowie der nachhaltigen Leistbarkeit (Folgekosten) der 

im Gemeinderat vorgeschlagenen Projekte 
 Suche und Inanspruchnahme von Fördermitteln von Land, Bund und EU für jedes 

Projekt im höchstmöglichen Ausmaß. 
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Vizebürgermeister Christoph Kitzler 

NÖ-Gemeindechallenge 
181.310 Bewegungs-Minuten sammelten die Droßerinnen und Droßer über die 
Sommermonate bei der „spusu NÖ-Gemeindechallenge“. Bereits zum siebenten Mal 
wurden vom SPORTLAND Niederösterreich in Kooperation mit den beiden NÖ-
Gemeindevertreterverbänden die aktivsten Orte Niederösterreich gesucht. 

Damit belegte die Gemeinde Droß den 12. Platz in der Kategorie der Gemeinden bis 
2.500 Einwohner und den 35. Gesamtrang von insgesamt 510 teilnehmenden 
Gemeinden in Niederösterreich. 

Als kleines Dankeschön überreichten Bürgermeister Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth und 
Vizebürgermeister Christoph Kitzler den aktivsten Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
aus Droß eine Urkunde sowie Sachpreise aus unserer Region. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Wir gratulieren den TOP 10 der „Droßer Wertung“:

1. Rudolf Kirbes  (15.837 min) 
2. Bernard Huber  (15.048 min) 
3. Ingrid Resch  (14.720 min) 
4. Andrea Huber  (9.660 min) 
5. Wilhelm Sobotka  (8.472 min) 

6. Elisabeth Apfalter  (7.495 min) 
7. Barbara Schwarzinger  (6.345 min) 
8. Florian Apfalter  (6.342 min) 
9. Clemens Schwarzinger  (6.067 min) 
10. Sabine Aigner  (5.928 min)

Wir sind sehr stolz über dieses tolle Ergebnis. Es ist ein schönes Zeichen, dass so 
viele Bürgerinnen und Bürger am digitalen Sportwettbewerb teilnahmen und sich zur 
regelmäßigen Bewegung in der freien Natur motiviert haben. Regelmäßiger Sport und 
Bewegung tragen wesentlich zur Förderung der Gesundheit bei. Besonders 
beeindruckend sind die Zahlen vom aktivsten Droßer Rudolf Kirbes: er hat insgesamt 
3291 km zurückgelegt und war umgerechnet 11 Tage in Bewegung! 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Droßerinnen und Droßern                          
für den sportlichen Einsatz! 

Vizebürgermeister Christoph Kitzler 
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Vizebürgermeister Christoph Kitzler 

Weitwanderweg Kremstal-Donau 
Vier Weinbaugebiete, drei Tourismusdestinationen und zwölf Gemeinden: Der 
Weitwanderweg Kremstal-Donau führt auf einer Strecke von 100 Kilometern und 15 
Etappen durch das malerische Kremstal und verbindet abwechslungsreiche Wein-
Landschaften mit historischen Ortskernen. 

Die Regionen Kamptal, Wachau-Dunkelsteinerwald und Donau NÖ-Mitte haben mit 
dem LEADER-Projekt „Qualitätssicherung am Weitwanderweg Kremstal-Donau 2022-
2023“ ein gemeinsames Kooperationsprojekt ins Leben gerufen. Die Donau 
Niederösterreich Tourismus GmbH hat dabei die Projektleitung übernommen. Bis 
Ende des Jahres sind alle Maßnahmen umgesetzt, aber ein neues LEADER-Projekt 
zum Weitwanderweg Kremstal-Donau steht bereits kurz vor der Einreichung. 

Die Weiterentwicklung ergab auch eine neue Rad-Edition zum Weitwanderweg für 
unterschiedliche Zielgruppen. 

Mehr Informationen unter www.kremstal.at 
 

Kleinregion Kremstal – Tal der Schmetterlinge 
Mit dem Projekt „Tal der Schmetterlinge“ gelingt den 5 Mitglieds-
Gemeinden Droß, Gedersdorf, Rohrendorf, Senftenberg und 
Stratzing die Umsetzung eines ersten gemeinsamen Projektes. 
Die Identität zum Thema „Schmetterlinge“ drückt sich auch im 
neuen Logo der Kleinregion aus.  

2023 war das Schwerpunktjahr für Privatgärten und öffentliche Grünflächen, um den 
heimischen Schmetterlingen das Überleben in unseren Ortschaften zu erleichtern und 
zu sichern. Schmetterlinge sind als Bestäuber und Nahrung für andere Tiere ein 
wichtiger Teil unseres Ökosystems. 

Um „Schmetterlinge“ in die Gärten und öffentlichen Grünanlagen zu locken, wurde eine 
Pflanzliste mit geeigneten Arten von Stauden, Sommerblumen und Gehölzen für das 
Kremstal erstellt. Die Bevölkerung wird also nicht nur für das Thema Schmetterlinge 
sensibilisiert, sie wird aktiv aufgerufen, etwas gegen das Artensterben zu tun. Dabei 
zählt jede Initiative und jedes Projekt. Gärten und Grünräume, können für viele Arten 
Schutzräume und das passende Angebot an Futterpflanzen liefern. 

Jeder kann einen Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt leisten! 
Für 2024 sind unter anderem ein Schmetterlingsschulprojekt, ein kostenloser 
Workshop für die Bauhofmitarbeiter der beteiligten Gemeinden, Maßnahmen zur 
Bewusstseinsbildung in der Landwirtschaft sowie die Umsetzung und Dokumentation 
einzelner Referenzflächen geplant. 
 

Frohe Weihnachten, einen guten Rutsch und viel Glück und Gesundheit für das 
kommende Jahr wünscht Ihnen Vizebürgermeister Christoph Kitzler! 
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GGR Erhard Lintner 
Ausschuss Kommunale Gebäude und Anlagen 
 
Sehr geehrte Droßerinnen und Droßer! 
 
In Zusammenarbeit mit dem Amt der NÖ Landesregie-
rung, Abteilung Güterwege, konnte der Verbindungsweg 
Jägerteich – Kirchenweg saniert werden sowie Ausbes-
serungsarbeiten an der Föhrenteichstraße im Droßer-
amt durchgeführt werden. 
 
Die Auffangbecken beim Funcourt und beim Rotkreuz-
weg wurden ausgebaggert, damit bei Starkregenfällen 
wieder das ursprüngliche Fassungsvermögen zur Verfü-
gung steht. 
 
An die Bevölkerung darf ich ein großes Dankeschön für das Verständnis richten, dass 
aufgrund des Rohrbruchs an der Hauptleitung (Transportleitung) die Wasserversor-
gung für einige Stunden unterbrochen war. 
 
Um Schnee und Glatteis in den Griff zu bekommen, ist der Einsatz von jedem Einzel-
nen gefordert. Ich darf Sie an die Verpflichtungen als Haus- bzw. Liegenschaftseigen-
tümer erinnern. 
 Die Gehsteige und Gehwege sind in der Zeit von 06.00 Uhr bis 22.00 Uhr zu 

Räumen und zu Streuen. Auch wenn auf den geräumten Gehsteig neuerlich 
Schnee von Einsatzfahrzeugen der Landesstraßenverwaltung bzw. von Ge-
meindefahrzeugen zu liegen kommt, ist dieser wieder von den Liegenschaftsei-
gentümern zu beseitigen. 

 Der Schnee von privaten Parkflächen und Zufahrten darf nicht auf der Straße 
„entsorgt“ werden. 

 Ihr KFZ bitte dementsprechend abstellen, dass keine Behinderung der Einsatz-
fahrzeuge des Winterdienstes erfolgt und dieser ungehindert durchgeführt wer-
den kann. 

 
Bei der Familie Harter darf ich mich sehr herzlich für die Spende 
des Weihnachtsbaumes bedanken, welcher bei der Baumpresse 
neben dem Parkplatz des Gemeindeamtes aufgestellt wurde. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen Allen gesegnete Weihnach-
ten sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2024. 
 
Ihr GGR Erhard Lintner 
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GGR Eleonore Reithner 
Ausschuss Generationen 

 

Am 5. Juli begaben sich die Kinder zu einem Spaziergang zum Föhrenteich. Umwelt-
wissenschaftler DP DI Franz Fehr erklärte den Kindern bei diversen Stopps die Tier- 
und Pflanzenwelt. Auch Wasser- und Bodenproben wurden mit Lupe und Mikroskop 
untersucht.   

 
Am 18. Juli trafen sich 21 Kinder am Golfplatz in Lengenfeld. Die Kinder erlernten 
den Abschlag und das Einlochen und hatten dabei großen Spaß.  
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Am 11. August trafen wir uns beim Funcourt in Droß und übten uns eifrig bei Fußball 
und Handball. Zusätzlich konnten die Kinder Blumentöpfe und Taschen bemalen. Zum 
Abschluss gabs gegrillte Würstel. 

 

Am 17. August machten wir eine Busreise zum Haubiversum, es erwartete uns eine 
Führung, danach durften die Kinder Teig formen, backen und natürlich auch verkosten. 
Danke an die Raika Droß und eine private Sponsorin, welche einen Beitrag zu den 
Buskosten leisteten. 

Abschließend möchte ich mich bei allen Mitwirkenden für die Unterstützung dieses 
Kindersommers herzlich bedanken. 
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Weihnachtsmarkt 

Bei der wunderschönen Winter-
landschaft begann der Weih-
nachtsmarkt für die Kinder mit 
dem Basteln von Schneemännern 
und Bemalen von Sternen.  

 

Am Sonntag wurden die Kinder 
vom „Eduard“ verzaubert. Sie wa-
ren mit Begeisterung dabei und 
hatten sehr viel Spaß und Fragen.  

 

 

 

Der Gewinner vom Schätzspiel war ein Stand-
betreiber, welcher sich über den Gutschein der 
Raika Droß in der Höhe von € 100,00 und einem 
Bild von Herrn Lintner sehr freute. Der Erlös des 
Schätzspieles wird mit dem Weihnachtsengel 
übergeben. 

Herzlichen Dank an alle Mithelfer und an alle 
Sponsoren. 

Ich wünsche allen Droßerinnen und Droßer ein schönes Weihnachtsfest  

und alles Gute für 2024! 

Ihre GGR Eleonore Reithner 
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GR Birgit Perr, MA 
Arbeitskreisleiterin „Gesunde Gemeinde 
Droß“ 
 

Wandertag 

Am 26. Oktober 2023 fand unser jährlicher Herbstwandertag statt. Die kinderwagen-

taugliche Strecke über 6km sowie ein herrliches Wanderwetter lockte viele Besucher 

an. Daher war die Labstation beim Weingut Simlinger sehr rasch gut besucht. Die Be-

sucher fühlten sich sichtlich wohl und genossen den Tag. Wir bedanken uns beim 

Weingut Simlinger für die zur Verfügungstellung der schönen Lokation und die tatkräf-

tige Mitwirkung bei der Bewältigung des Ansturms. Ein weiteres Highlight war die Mit-

wirkung der Feuerwehrjugend Droß, die unter der Leitung von Michael Reithner, viele 

Übungen zur Schau stellte. 

Wir freuen uns bereits jetzt schon auf den Wandertag im nächsten Jahr! 

 

 

Das Team der Gesunden Gemeinde wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest und ei-

nen guten Start ins neue Jahr! Bleiben Sie gesund! 

Team Gesunde Gemeinde mit Arbeitskreisleiterin GR Birgit Perr, MA  
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Einladung zum YOGA-Kurs in DROSS
9. Jänner bis 21. April 2024, 12 EH

DIENSTAGS von 15.00h bis 16.30h  
Yogaübungen kombiniert mit verschiedenen Entspannungstechniken und Yoga Nidra. 
Wohltuend und empfehlenswert für Menschen in jeder Lebenssituation und Altersstufe. 
Jede/r kann mitüben und die Wohltaten des Systems Yoga im täglichen Leben ab der 
ersten Übungsstunde genießen. 

Regelmäßiges Üben führt zu einem gesunden Selbstbewusstsein, unterstützt die 
Entspannnungs- und Konzentrationsfähigkeit und die Bewegungskoordination. 
Systematisches und achtsames Üben fördert Gesundheit und Wohlbefinden.  

Bitte beachten!
im Februar finden keine Kurse statt. Neueinstieg ist auch ab 4. März 2024 möglich.

Kursleitung: Annapurna Erna Buchinger 
Ort: 3552 DROSS, im Gemeindesaal, Schlosstraße 250.
Kursbeitrag: 9. Jänner - 21. April  €160,-.
Anmeldung: 0676 34 23 108 oder email: krems@yogaimtaeglichenleben.at

 

 

ORTHOPÄDIE SCHÄFERHOF 
Dr. Heinz Winkler Orthopädischer Chirurg 

Terminvereinbarung: +0043 664 28 19 271 

Mail: h-winkler@aon.at 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Droßer Gemeindezeitung� Seite 19Seite 18� Droßer Gemeindezeitung



LANDESKINDERGARTEN

Im September 2023 starteten wir wieder mit Schwung 
in das neue Kindergartenjahr. Es haben viele Kinder 
bei uns im Kindergarten Droß begonnen, insgesamt 
besuchen unser Haus im Kindergartenjahr 2023/24 91 
Kinder. Die Sonnenblumen-, die Mohnblumen- und die 
Pusteblumengruppe sind allgemeine Gruppen ab 3 

Jahren. Die Kinder der 
Gänseblümchengrup-
pe feiern erst ihren 3. 
Geburtstag. 

Der Herbst stand bei uns im Kindergarten ganz im 
Zeichen der Eingewöhnung. Sei es ein Übergang in 
eine andere Gruppe oder ein Neustart im Kindergar-
ten. Diese Situationen benötigen sehr viel Feinge-
fühl, Zeit, Geduld und Vertrauen. Jede Eingewöh-
nung ist individuell. Die einen Kinder benötigen eine 
längere Zeit, um Vertrauen aufzubauen, um sich 
wohlzufühlen, um anzukommen. Bei manch anderen 

Kindern geschieht dies in einer sehr kurzen Zeit. Wir haben die Eingewöhnungszeit 
dieses Kindergartenjahr als sehr angenehm empfunden, da sich die Kindergarten-
starts der einzelnen Kinder gut aufgeteilt haben und wir somit besser der Bedürfnisse 
der Kinder gerecht werden konnten und sie gut in den neuen Lebensabschnitt eines 
Kindergartenkindes begleiten konnten. 

Wenn so viele Menschen, klein und groß, aufeinander treffen, gibt es natürlich ganz 
viele unterschiedliche Meinungen und Anschauungen. So stand dieses Jahr unser 
Elternabend unter dem Thema „Diversität, Solidarität und Gemeinschaft im Kinder-
garten“. Bei einem Team von 9 Personen, und 4 weiteren, die regelmäßig bei uns im 
Kindergarten sind, und 91 Kindern zwischen 2,5 und 6 Jahren, entsteht ganz natür-
lich eine Vielfalt. Dies ist wunderschön und soll nicht nur akzeptiert, sondern auch 
genützt und gelebt werden. So werden uns dieses Kindergartenjahr einige Familien-
mitglieder der Kinder besuchen und zum Beispiel mit uns tanzen, konstruieren oder 
Kunst erleben. Wir freuen uns schon sehr darauf und werden im nächsten Artikel si-
cher so einiges darüber berichten. Natürlich ist es aber auch nicht immer einfach so 
viel Vielfalt unter einen Hut zu bringen. Gerade zu Kindergartenbeginn im Herbst ha-
ben wir dazu so einige Aktivitäten mit den Kindern erlebt, damit es zu einem guten 
Miteinander bei uns werden konnte. So gab es Bücher zum Thema, aber auch team-
stärkende Spiele im Turnraum und auch Gruppenregeln wurden zusammen festge-
legt. Der Wohlfühlbereich, von dem wir im letzten Artikel berichtet haben, ist zum fes-
ten Bestandteil in der Pusteblumengruppe geworden.  
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Feste sollen ja bekanntlich gefeiert werden, wie sie fallen. Und so zelebrieren wir 
auch im Kindergarten so einiges, manches ganz individuell, wie die Geburtstage der 
Kinder, anderes auch traditionell.                                                                                      

Bereits im Oktober gestalteten alle zusammen im 
Garten des Kindergartens das Erntedankfest. In der 
Mitte waren Körbe mit Obst und Gemüse, wofür wir 
danken wollten. Jede Gruppe brachte sich mit ei-
nem Lied ein, dem die anderen Kinder dann lau-
schen durften. Zusammen segneten wir unsere 
Gaben, die wir uns dann neben selbstgebackenem 
Brot, Aufstrich und Kuchen schmecken ließen. Die 
von den Kindern mit Naturmaterialien selbst gestal-
teten Kronen und Ketten durften nach dem Fest mit 
nach Hause genommen werden und erinnern die Kinder sicher noch lange an das 
wunderschöne Erntedankfest.                                                                        

Im November fand unser Laternenfest statt, das die-
ses Jahr unter dem Motto „Sterne“ stand. Gemeinsam 
machten wir mit den Kindergartenkindern und ihren 
Familien einen Laternenumzug. Singend spazierten 
wir mit den gestalteten und hell leuchtenden Laternen 
vom Kindergarten zur Kirche. Dort wurden wir von 
Herrn Pfarrer Sordyl in Empfang genommen, der mit 
uns das Fest feierte. In der Kirche gab es dann tolle 
Vorführungen der Kinder, welche schon Tage und 
Wochen davor im Kindergarten fleißig geprobt wurden. 
Unsere Größten, die „Maxis“, spielten die Geschichte 
„der Kummer der Sterne“ aus. Die „Midis“, unsere mitt-
leren Kinder, führten einen schönen Laternentanz vor. 

Unsere Kleinsten, die „Minis“ ließen viele Sterne funkeln und gemeinsam und voller 
Freude sangen wir Lieder. Im Anschluss bekam jedes Kind ein gesegnetes Kipferl, 
das es mit seiner Familie teilen durfte. Den wunderbaren Abend ließen wir bei einer 
Agape ausklingen, welche von unserem tollen Elternbeirat organisiert wurde. 

Wie jedes Jahr, dürfen auch heuer wieder unsere 
ältesten Kinder, einige Vormittage die Volksschul-
klassen in Stratzing und Droß besuchen. Im Novem-
ber war es so weit und es ging gemeinsam mit vier 
freiwilligen Begleitpersonen unserer Ältesten, mit 
dem öffentlichen Bus, in die Volksschule nach 
Stratzing, um die Kinder der 4. Klasse zu besuchen. 
Unsere Maxi-Club-Kinder waren schon sehr aufge-
regt und gespannt, was sie in der Schule so alles 
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erwarten wird. Damit die Kinder das Haus besser kennenlernen, bekamen sie von 
den Kindern der 4. Klasse eine Führung durch das Gebäude. Frau Lehrerin Jäger hat 
gemeinsam mit den Kindern besprochen, was es alles in der Schule gibt und welche 
Materialien ein Schulkind braucht. Anschließend gab es ein Bilderbuchkino über Tie-
re. Die Kinder hörten gespannt zu und gemeinsam mit den Kindern der 4. Klassen 
wurde ein Arbeitsblatt erarbeitet. Es war ein wunderschöner und aufregender Tag in 
der Volksschule in Stratzing! Wir freuen uns auf weitere Besuche in der Volksschule 
Stratzing und in Droß.  

Ein großes DANKE möchten wir wieder einmal Frau Harter sagen. Seit vielen Jahren 
spendet sie Reisig, damit wir mit den Kindern Adventkränze im Kindergarten binden 

können. Diese Tradition ist 
uns ganz wichtig und so wol-
len wir sie den Kindern zei-
gen und weitergeben. Dieses 
Jahr war das Adventkranz-
binden in den Gruppen recht 
unterschiedlich. In der Gän-
seblümchengruppe waren 
gleich zwei Mamas Tanja 
Schrenk und Kathrin Pani-
Reithner. Die Kinder der 

Mohnblumengruppe durften die Tradition von einer Oma lernen, Herta Zeitlhofer. Die 
Floristin Tanja Maurer besuchte die Kinder der Sonnenblumengruppe. In der Puste-
blumengruppe banden die Kinder den Kranz mit ihrer Pädagogin Daniela Nastl. Alle 
wunderschön gestalteten Kränze wurden am Beginn der Adventzeit von Pfarrer Paul 
Sordyl in der Kirche Droß gesegnet. Die Adventkranzsegnung wurde mit Liedern der 
Kinder gestaltet. Außerdem hörten unsere Kindergartenkinder eine Geschichte vom 
Adventkranz und seiner Bedeutung.
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Einige Tage später besuchte, wie schon seit einigen Jahren, 
Herbert Nastl als Nikolo die Kindergartenkinder in den Gruppen. 
Er nahm sich wie immer viel Zeit und lauschte gebannt den Lie-
dern der Kinder. Die bestickten Jutesackerl brachte er uns mit 
allerlei Leckerem. Auch ihm ein großes DANKE für seine Bereit-
schaft.  

Im Advent begleiteten uns aber natürlich noch andere Traditio-
nen. Die tägliche Adventstunde mit Adventkalender, Weihnachts-
liedern, Geschichten und öffnen des Adventkalenders geben Si-
cherheit und Halt. Der Weg zur Krippe wird dadurch gefühlt kür-
zer und Vorfreude kann wachsen. Gemeinsam machen wir uns 
so auf den Weg zum Weihnachtsfest.

In diesem Sinne wünschen wir, das Team des Kindergarten Droß, Ihnen von Herzen 
ein besinnliches, gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start in das Jahr 2024!
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Neuigkeiten aus der Volksschule Droß/Stratzing 
Unsere schulischen Schwerpunkte setzen sich auch in diesem Schul-
jahr 2023/24 fort. Neben dem Schwerpunkt Lesen liegt das Augen-
merk besonders beim Verständnis für Mathematik.  
 
Verschiedenste Bücher wecken das Interesse der 
Schülerinnen und Schüler, es wird dialogisch ge-
lesen, ein Lesetempoduett fördert die Schnellig-
keit beim Lesen, im Escape-room wird gerätselt, 
Leseklassiker wie Otfried Preußlers Räuber Hot-
zenplotz werden wieder aktuell und sogar eine 
Safari weckt Lust auf Lesen. 

 
Unser Zugang zu Mathematik ist anders als gewohnt: Sogar mit Eiszeittieren kann man 
rechnen – „Ice-Age“ liefert den Anstoß dazu. „Blitzrechnen“ fördert Schnelligkeit und 
Konzentration. „Einmal rundherum“ gibt praktische Anwendungsbeispiele zur Längen- 
und Umfangberechnung. 
 
Schon die Jüngsten der 1. Klasse sollten über das Verhalten im Straßenverkehr, vor 
allem auf dem Schulweg, Bescheid wissen. Deshalb sind wir dankbar, dass die Exe-
kutive unsere Schülerinnen und Schüler in dieser Hinsicht sehr unterstützt und wert-
volle Informationen einbringt. So geschehen am 29.9.23 durch zwei InspektorInnen 
des Polizeipostens Langenlois. 
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Die Kinder der 4. Klasse haben erfolg-
reich ihre theoretische und am 29.9.23 
auch ihre praktische Radfahrprüfung 
abgelegt. Von Seiten der Gemeinde Droß 
gratulierte GR Erhard Lintner. Eine Stär-
kung, gespendet von der Gemeinde 
Droß, belohnte die fleißigen RadfahrerIn-
nen.  Ab jetzt dürfen sie allein mit dem 
Rad unterwegs sein. Wir wünschen si-
chere Fahrt.  
 
 
 
Eine Ergänzung zur Verkehrssicherheit stellt 
auch die Aktion „Hallo Auto“ des ÖAMTC und 
der AUVA dar. Hier wird den Kindern der 3. 
und 4. Klasse veranschaulicht, wie lange es 
dauert, bis ein Auto nach dem Bremsen zum 
Stillstand kommt. Es wird gezeigt, wie wichtig 
es ist, aktiv am Straßenverkehr teilzunehmen. 
 
 
 
 
Als Vertreterin für unsere Schule erhielt VL Romana Figl am 5.10.23 gemeinsam mit 
anderen niederösterreichischen Schulen in St. Pölten die Plakette für die Auszeich-
nung als „Gesunde Schule“ von der ÖGK verliehen. Durch diese Aktion der Österrei-
chischen Gesundheitskasse wird die Gesundheitsförderung in den Schulalltag inte-
griert.  
 
Das Sportgütesiegel in Bronze erhielt die VS 
Droß im Rahmen einer Feierstunde im NÖ Land-
tagssaal aus der Hand von LR Mag. Christiane 
Teschl-Hofmeister, LR Mag. Christoph Luisser 
und Bildungsdirektor HR Mag. Karl Fritthum. VOL 
Johanna Willner durfte das Gütesiegel für unsere 
Schule übernehmen. Dieses Gütesiegel wird 
durch die Teilnahme an verschiedenen Wettbe-
werben, diversen Sportmöglichkeiten und vielen 
anderen Aktivitäten erreicht.  
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Wie auch in den letzten Jahren haben 
wir uns wieder mit der Aktion „Blü-
hende Straßen“ an der Europäischen 
Mobilitätswoche von 16. bis 22.9.23 
beteiligt, um aufzuzeigen, wie wichtig 
klimafreundliche Mobilität ist.  

 
Das Waldcamp in Stratzing gefällt unseren 
Schülerinnen und Schülern mittlerweile so 
gut, dass wir auch in diesem Jahr wieder da-
ran teilnehmen. Alfred Steinmetz vermittelt 
den Kindern auf unterhaltsame Weise den 
Umgang mit der Natur und bringt ihnen im-
mer wieder spannende Abenteuer näher. 
Vor allem das Kochen und Essen in der Na-
tur macht besonders viel Freude. 

 
Die Kinder der 3. und 4. Klasse wanderten am 14. Oktober zu den Mammutbäumen 
in Paudorf. In Begleitung ihrer Klassenlehrerinnen VOL Johanna Willner und VL Elena 
Jäger ging es mit der 
Bahn nach Paudorf 
und dann zu Fuß zu 
den mächtigen Bäu-
men. 
Unterwegs wurden 
viele Schätze in der 
Natur gesammelt 
und bestaunt. 
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Am 25. Oktober fuhren die Kinder der 3. und 4. Klasse per Bus und Bahn nach 
Furth/Palt. Von dort wanderten sie in Begleitung von VL Elena Jäger und RL Andrea 
Tanzer zum Stift Göttweig. In einer sehr interessanten Führung erfuhren die Kinder 
viel Wissenswertes über das Stift und seine Bewohner.  

 
Im Rahmen einer Wildkräu-
terwanderung konnten die 
Kinder der 1. und 2. Schulstufe 
lernen, wie man Wildkräuter 
sicher bestimmt, ob es giftige 
Verwechslungsmöglichkeiten 
bei den Wildkräutern gibt und 
worauf besonders geachtet 
werden muss, wenn man 
Wildkräuter selbst sammelt.  
 
 
 
 
„Hüpfgummi hüpfen“ trainiert Ausdauer, Geschicklichkeit 
und Gleichgewicht, fördert Konzentration und Merkfähigkeit 
und kann das Gemeinschaftsgefühl unter den Schülerinnen 
und Schülern stärken. Mehrere Challenges wurden von den 
Kindern gemeistert und werden später mit einer Urkunde 
ausgezeichnet. Beim Gewinnspiel als Abschluss der Aktion 
warten „Tut gut“-Rollbretter auf die Siegerklassen. 
 
 
 
 
 

SCHULEINSCHREIBUNG 
 

Jede Familie erhält dazu eine persönliche Einladung  
über den Kindergarten oder per Post. 
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 SCHULISCHE NACHMITTAGS BETREUUNG 
Das Schuljahr 2023/2024 beendeten wir traditionell mit unserem Abschlusspicknick. 
Es fand dieses Mal jedoch wegen Schlechtwetter im Turnsaal statt. Was der Freude 
und dem Spaß aber keinen Abbruch tat. Wir feierten, spielten und genossen das Es-
sen. Die Kinder der vierten Klasse wurden wieder mit vielen guten Wünschen und ei-
nem Geschenk verabschiedet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Während der Sommermonate hatten wir wieder viele Projekte. GR Birgit Perr, MA be-
suchte uns und erklärte den Kindern welche Hilfen und Möglichkeiten es bei Seh-
schwäche oder sogar bei Blindheit gibt. Die Kinder konnten anhand von Brillen und 
einem Blindenstock diese Welt erkunden. Auch ihre Namen anhand der Braille Schrift 
konnten sie schreiben. Ein sehr spannendes Thema für Kinder. 
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Der alljährliche Besuch in Krems im „Weltladen“ durfte auch nicht fehlen. Den Kindern 
wurden Produkte aus anderen Ländern gezeigt. Es wurde den Kindern erklärt, wenn 
man einkauft, sollte man auf den Siegel „FAIRTRADE“ achten, somit können Men-
schen in anderen Ländern unterstützt werden, damit es den Kindern besser geht. An-
schließend gab es wieder ein Eis, sehr zu Freude aller. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Mit dem Kindertreff der Gemeinde durften wir den Golfplatz in Lengenfeld besuchen. 
Bei herrlichem Sommerwetter konnten die Kinder in diese Sportart hineinschnuppern 
und auch Abschläge sowie das richte Verhalten üben. Viele Kinder waren mit großem 
Eifer und Fleiß bei der Sache.  

Um andere Sportarten kennenzulernen hatten wir 
Judokas zu Gast. Sie zeigten den Kindern einige 
Griffe, das richtige Fallen auf der Matte und auch 
das richtige Grüßen und Verabschieden. Alle Kin-
der machten aktiv mit, somit verging im Nu ein 
sportlicher Vormittag.  

Als Ferienabschluss gab es diesmal selbstge-
machte Burger mit viel Salat, Gemüse und Saucen 
zur großen Freude der Kinder. So endeten die Fe-
rien mit einem Festmahl und das neue Schuljahr 
konnte kommen. 

Im neuen Schuljahr konnten wir Frau Frank vom Serniorenbund in unserer Lesewoche  
zum Thema „Märchen“ wieder begrüßen. Die Kinder hingen gespannt an ihren Lippen 
und waren begeisterte Zuhörer. Wir freuen uns schon sehr auf weitere spanende Le-
senachmittage. Vielen Dank für das besondere Engagement. 
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Ihr handwerkliches Geschick stellten die 
Kinder beim Basteln und Malen unter Be-
weis.  

Viele Sachen schmücken nun den Betreu-
ungsraum und den Essbereich, manche 
Dinge das Zuhause der Kinder. 

 

 

Dieses Jahr gestalteten wir auch wieder ein Adventfenster, einen Adventkalender und 
der Christbaum vor der Gemeinde wurde mit selbstgebastelten Kugeln, Sternen und 
Schneemännern geschmückt. So wird die Vorfreude und Wartezeit auf Weihnachten 
noch größer. 

Wir danken den Eltern für Ihr Vertrauen und Ihre großartige Unterstützung und wün-
schen Ihnen ein friedliches Weihnachtsfest, erholsame Ferien und alles Gute für 2024. 

 

Das Team der Nachmittagsbetreuung 

FZP Gertrude Schalkhammer      &      Christine Scheuer 
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Aktuelles vom Elternverein Stratzing-Droß 
Vielfältige Herausforderungen standen und stehen im Fokus des 
Elternvereins. Nach der gelungenen kulinarischen Begleitung des 
Sommerfestes der VS Droß-Stratzing gab es im September dann 
die Neuwahl und Bestätigung des Vorstandes bei der 
Hauptversammlung. Hier standen bereits viele Fragen zur aktuellen 
und zukünftigen Schulsituation im Raum.

Die schwierige bestehende Situation aufgrund der Schülerzahlen und der doch 
eingeschränkten Räumlichkeiten, wurde für das aktuelle Schuljahr durch eine 
Verlegung der Klassen zwischen Dross und Stratzing gelöst. Wobei die Bussituation 
in Stratzing am Nachhauseweg aufgrund des späteren Unterrichtsendes der 3. und 4. 
Klasse durchaus als nach wie vor herausfordernd bezeichnet werden kann, da neben 
der langen Wartezeit auch ein ungesicherter Weg über die Obere Hauptstraße zur 
Haltestelle begangen werden muss. 

Die kommenden Jahre sind aufgrund der hohen Schülerzahlen wiederum 
herausfordernd. Die Suche nach einer geeigneten räumlichen Lösung gestaltet sich 
schwierig, und sorgt in der Elternschaft beider Gemeinden für Verunsicherung und 
Unzufriedenheit. Der Elternverein fordert hier nach wie vor eine schulnahe Lösung für 
das Wohl unserer Kinder! 

Der Kernaufgabe eines Elternvereins entsprechend wurden und werden auch wieder 
viele zusätzliche Aktivitäten organisiert. Adventskränze für die Schule, Krampusse für 
die Kinder, Englischunterricht für die vierten Klassen, ein Skitag im Februar für die 3. 
und 4. Klassen, sowie der allseits beliebte Kindermaskenball Ende Jänner. Ebenso 
unterstützen wir die Schule bei diversen Ausflügen. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an unsere engagierten Mitglieder, die vielen Helfer und Sponsoren, ohne 
die das alles nicht möglich wäre. 

Für das kommende Jahr sind wir bereits wieder aktiv auf der Suche nach engagierten 
Eltern, die uns in der Vereinsarbeit, aber auch im Vorstand, aktiv unterstützen wollen. 
Es stehen in den nächsten zwei Jahren einige Abgänge im Vorstand an, die es 
frühzeitig nachzubesetzen gilt. Interessierte melden sich jederzeit gerne bei ihren 
Klassenelternsprechern oder direkt bei einem Vorstandsmitglied.

Wir wünschen allen Kindern, Eltern & Lehrkräften eine wunderbare Weihnachtszeit, 
einen guten Start ins Jahr 2024 und einen tollen Winter!
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3541 Priel Nr. 19              3542 Gföhl, Zwettlerstr. 8
Telefon: 02716 / 89 74     Mobil: 0676 / 716 08 73

www.abHOFBauer.at

Familie Hofbauer

jeden Freitag 14.30 bis 15.30 Uhr
vor dem Gemeindeamt DROSS

Örtliche Raumordnungsprogramme

Flächenwidmungspläne

Bebauungspläne

Geografische Informationssysteme (GIS)

Raumverträglichkeitsprüfung

Strategische Umweltprüfung (SUP)
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Feuerwehrjugend Droß

Allgemeines
Im vergangenen halben Jahr erlebte die 
Feuerwehrjugend Droß mitgliedermäßig 
einen enormen Aufschwung und zählt 
nun wieder zu den größten Jugendgrup-
pen in der Umgebung. Für Interessierte 
ist das Hineinschnuppern in eine Ju-
gendstunde jeden Freitag von 18 bis 20 
Uhr, nach telefonischer Vereinbarung mit 
dem Jugendbetreuer Michael Reithner 
(0664/2322088), möglich!

Landeslager
In den frühen Morgenstunden des 6. Juli 
machten sich 6 Jugendliche und 5 Be-
treuer auf den Weg nach Winklarn zum 
diesjährigen Landeslager, um dort für die 
nächsten 4 Tage ihre Zelte aufzuschla-
gen. 

Bereits am Donnerstagnachmittag durfte 
Julian, aufgrund von einigen verlet-
zungsbedingten Ausfällen, als einziger 
Einzelbewerber sein Können unter Be-
weis stellen. Er erreichte den hervorra-
genden 109ten Platz von insgesamt über 
800 Bewerbern und darf sich nun über 
das Feuerwehrjugendbewerbsabzeichen 
in Bronze freuen.

Am Freitag und Samstag traten Isabell, 
Patrick, Lennox und Michael gemeinsam 
mit Jugendlichen der FJ Lengenfeld zum 
Gruppenbewerb an. Weder der Hinder-
nislauf noch der Staffellauf bereiteten 
Probleme und somit erlangten alle Ju-
gendlichen das Feuerwehrjugendleis-
tungsabzeichen in Bronze.

Übung mit der Aktivmannschaft
Am Abend des 14. Juli nahmen neben 
10 aktiven Feuerwehrmitgliedern auch 
13 Mitglieder der Feuerwehrjugend bei 
der Übung zum Thema „Technischer 
Einsatz“ teil. Zuerst wurden die verschie-
denen Aufgaben im Einsatzfall im Stati-
onsbetrieb geschult. Danach führte die 
Aktivmannschaft einen Durchgang vor, 
wie es im Ernstfall laufen sollte.
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Praktische Übungen
Besonders in den Sommermonaten ste-
hen für die Jugendlichen immer wieder 
praktische Übungen auf dem Programm.
Am 21. Juli fand eine Branddienstübung 
beim Föhrenteich statt. Im Fokus stand 
das Legen einer Saugleitung.

Eine weitere Übung fand am 28. Juli 
statt. Die Übungsannahme war ein bren-
nendes Auto am Straßenrand. Diesmal 
befassten sich die Jugendlichen beson-
ders mit dem Absichern einer Unfallstel-
le. Weiters wurde das Sichern eines Un-
fallfahrzeuges mit Radkeilen geübt.

24h-Actionday
Von 12. bis 13. August verbrachten 17 
Jugendliche der Feuerwehrjugend Droß 
spannende 24 Stunden beim diesjähri-
gen Actionday. Neben drei Einsätzen 
standen eine Schnitzeljagd, ein Lager-
feuer und natürlich das Vorbereiten ge-
meinsamer Mahlzeiten auf dem Pro-
gramm.

Am Freitagabend zwischen 17 und 18 
Uhr trafen alle Jugendlichen im Feuer-
wehrhaus ein und bereiteten ihre Schlaf-
plätze im Schulungsraum vor. Bereits 
kurze Zeit nach dem Abendessen heulte 
die Sirene zum ersten Mal. Am Einsatz-
ort fanden die Jugendlichen einen PKW, 
der im Straßengraben feststeckte, vor. 
Mittels Greifzug konnte das Fahrzeug 
geborgen werden.
Nach einer alarmfreien Nacht wurden die 
Teilnehmer um 5 Uhr morgens von der 
Sirene geweckt. Diesmal stand die Ver-
wendung von Löschschaum im Fokus. 
Die Jugendlichen testeten das Mittel-
schaumrohr ausgiebig.
Kaum war der Frühstückstisch abge-
räumt, heulte die Sirene ein drittes und 
für diesen Actionday letztes Mal. Nun 
stand der Fahrzeugbrand, das heurige 
Highlight, auf dem Programm. Drei 
Atemschutzgeräteträger löschten den 
brennenden PKW vor den Augen der 
Jugendlichen. Im Anschluss folgte eine 
genaue Begutachtung des gelöschten 
Fahrzeuges.
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Wandertag
Anlässlich des Nationalfeiertages veran-
staltete die Gesunde Gemeinde Droß 
einen Wandertag. Hierbei war die Feu-
erwehrjugend mit einer Schaustation 
vertreten. Anhand eines nachgestellten 
Verkehrsunfalles zeigten die Jugendli-
chen, wie man einen zweifachen Brand-
schutz herstellt, für genügend Licht am 
Unfallort sorgt und den Verkehr regelt. 
Außerdem wurden sämtliche wasserfüh-
renden Armaturen aufgebaut. Die Wan-
derer, insbesondere Kinder, konnten 
diverse Stationen selbst testen.

Halloween
Am 27. Oktober fand unsere Halloween-
Jugendstunde statt. Die Fahrzeughalle 
verwandelte sich mithilfe von schauriger 
Musik, Nebel und Dekorationen für zwei 
Stunden zum Partyraum. In immer wie-
der neu ausgelosten Teams wurden ver-
schiedenste Partyspiele bestritten. Auch 
einige aktive Feuerwehrmitglieder misch-
ten sich in die Teams der Jugendlichen. 
Außerdem wurden ein Kostümwettbe-
werb und ein Schätzspiel veranstaltet.

Fertigkeitsabzeichen “Sicher zu Was-
ser und am Land”
In den Herbstmonaten bereitete sich die 
Feuerwehrjugend auf das Fertigkeitsab-
zeichen “Sicher zu Wasser und am 
Land” vor. Einige Wochen lang drehte 
sich alles um die Themen Wasserdienst, 
Erste Hilfe und Feuerwehrsicherheit. 
Nach einer Vorprüfung am 10. Novem-
ber, folgte am 17. November die Ab-
nahme des Abzeichens. Die genaue 
Vorbereitung hatte sich gelohnt, denn 
alle Jugendlichen konnten die Prüfung 
ohne Probleme bestehen und dürfen 
sich nun über die neuen Abzeichen freu-
en!

Badeausflug
Am 25. November fand der jährliche 
Ausflug in die Erlebnistherme Bad Schal-
lerbach statt. Zahlreiche Mitglieder der 
Feuerwehrjugend, aber auch einige akti-
ve Feuerwehrmitglieder, verbrachten 
einen actionreichen Tag in der Therme!

Anstehendes
In den Wintermonaten werden sich die 
Jugendlichen nun auf die Erprobung 
vorbereiten. Diese wird in verschieden 
Stufen, je nach Alter der Mitglieder, aus-
gebildet. Hierbei sollen die Jugendlichen 
die Fahrzeuge und die Ausrüstung der 
eigenen Feuerwehr besser kennenler-
nen.
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Freiwillige Feuerwehr Droß

Allgemeines
Die Freiwillige Feuerwehr Droß wurde im 
Jahr 2023 zu 15 Einsätzen alarmiert, leis-
tete drei Brandsicherheitswachen und hielt 
monatlich durchschnittlich eine Übung ab. 
Unter allen Mitgliedern, inklusive der Feu-
erwehrjugend, ist somit von einer Summe 
von rund 6000 Stunden zu sprechen.
Aufgrund des hohen Mitgliederzuwachses 
in den vergangenen Jahren, hat die FF 
Droß laufend hohe Ausgaben für die Be-
kleidung. Auch die Reparaturkosten für die 
beiden Fahrzeuge sind dieses Jahr nicht 
zu kurz gekommen. Somit waren die Ein-
nahmen des diesjährigen Sommerfestes 
bereits im Juli verbraucht. Wir bitten beim 
jährlichen Postwurf im Februar erneut um 
Ihre Spenden!

Technische Einsatzübung
Am Abend des 14. Juli fand eine Übung 
zum Thema „Technischer Einsatz“ statt. 
Neben 10 aktiven Feuerwehrmitgliedern, 
war auch unsere Feuerwehrjugend mit 13 
Burschen und Mädels vertreten. Die An-
nahme war ein Verkehrsunfall mit einer 
Person im verunfallten Fahrzeug.

Auspumparbeiten
Aufgrund eines Unwetters, das einige Ort-
schaften in der Umgebung heftig getroffen 
hatte, wurde die FF Droß zu mehreren 
Auspumparbeiten in die benachbarte Ort-
schaft Lengenfeld alarmiert.  Ein Keller in 
einem Einfamilienhaus wurde von den 
enormen Wassermengen überflutet. Die zu 
bewerkstelligende Arbeit wurde von 5 Ka-
meraden verrichtet und unser Tanklösch-
fahrzeug konnte weiter zu einem Kellerge-
schoss, welches ebenfalls den Wasser-
massen nicht standhalten konnte.

Branddienst Stationsbetrieb
Bei der Übung am 23. September wurden 
verschiedene Aufgaben, im Falle eines 
Brandes, im Stationsbetrieb geschult. Un-
ter anderem wurde sich mit dem Atem-
schutzgerät, dem Totmannwarner und der 
Atemschutzüberwachung beschäftigt. Wei-
ters wurde geübt, wie man Buchten und 
Loops legt, um den Atemschutztrupp im 
Innenangriff zu unterstützen.
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Zillenwettbewerb
Am 30. Oktober war die FF Droß mit drei 
Zillenfahrern beim 54. Zillenwettbewerb 
"Hojer- und Harrer-Wanderpokal" der Feu-
erwehr Krems vertreten. 
Zwischen 9 und 16 Uhr starteten über 150 
Zillenbesatzungen in 15 verschiedenen 
Wertungsklassen. In der Klasse Jugend 
(Jahrgänge 2005-2007) konnten die Mit-
glieder folgende Platzierungen erzielen:
Jugend Einer: 7. und 9. Platz
Jugend Zweier: 7. und 8. Platz

Einsatzübung Branddienst
Am 20. Oktober fand eine Einsatzübung 
zum Thema Branddienst statt. Zwanzig 
Mitglieder der FF Droß nahmen an dieser 
teil. Die Übungsannahme war ein brennen-
der Strohhaufen auf einer Wiese mit Aus-
breitungsgefahr auf die umliegenden Bü-
sche und Bäume. 

Übung mit FF Priel
Am 3. November veranstaltete die FF Droß 
gemeinsam mit der FF Priel eine Einsatz-
übung. Insgesamt nahmen 35 Kameraden 
an dieser Übung teil. Die Übungsannahme 
war ein Brand hinter einer Maschinenhalle. 
Das Kommando Droß positionierte sich bei 
einem Hydranten beim Sportplatzweg und 
die Besatzungen aus der Pumpe Priel, dem 
Bus Priel und dem Kommando Droß küm-
merten sich um die Wasserversorgung. Die 
Kameraden aus dem Tank Droß legten ei-
nige Angriffsleitungen und schützten somit 
die Umgebung. Währenddessen erkunde-
ten zwei Atemschutztrupps die Maschinen-
halle nach explosionsgefährlichen Stoffen 
und übten das Retten eines bewusstlosen 
Truppmitglieds aus der Gefahrenzone.

Einsatz Verkehrsunfall
Am Vormittag des 4. Novembers wurde die 
FF Droß zu einer vermeintlichen Men-
schenrettung zwischen Droß und der B37-
Auffahrt alarmiert. Eine PKW-Lenkerin war 
von der Fahrbahn abgekommen und im 
angrenzenden Straßengraben zum Stehen 
gekommen. Tank Droß konnte als erstein-
treffendes Fahrzeug jedoch Entwarnung 
geben, denn die Lenkerin befand sich be-
reits außerhalb des Fahrzeuges.
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Somit konnte die FF Stratzing storniert 
werden und die Kameraden aus Droß 
widmeten sich dem Absichern der Straße 
und dem Umleiten des Verkehrs. Das Un-
fallfahrzeug wurde mittels Kran geborgen 
und mit dem Wechselladefahrzeug der FF 
Lengenfeld abtransportiert. Nach rund ei-
ner Stunde konnte der Einsatz beendet 
werden.

Wanderung
Am Nachmittag des 5. Novembers ver-
sammelten sich die Kameraden der FF 
Droß im Feuerwehrhaus, um zu einer rund 
10km langen Wanderung aufzubrechen. 
Dieser Wandertag war vorgesehen, um 
neue Mitglieder und die Familien der Ka-
meraden besser kennenzulernen. Während 
des Fußmarsches kamen interessante Ge-
spräche zustande und neue Bekanntschaf-
ten wurden gemacht. Zur Stärkung kehrte 
die Truppe bei der Familie Simlinger ein. 
Hier endete die Wanderung aufgrund eines 
Regenschauers für einen Teil der Gruppe. 
Der harte Kern kämpfte sich jedoch zu Fuß 
zurück ins Feuerwehrhaus, wo die Kame-
raden den Abend gemütlich ausklingen 
ließen.

Ausbildungen
Um immer bestens für den Einsatzfall vor-
bereitet zu sein, nehmen die Mitglieder der 
FF Droß laufend an Kursen teil. Dieses 
Jahr wurden unter anderem die Kurse 
“Grundlagen der Technik”, “Atemschutzge-
räteträger” und “Arbeiten in der Einsatzlei-
tung” belegt.

Anstehendes
In den kommenden Monaten werden sich 
die Mitglieder der FF Droß auf den Ab-
schnittsbewerb vorbereiten. Dieser wird 
nächstes Jahr während des Sommerfestes 
am Sportplatz stattfinden. Außerdem wird 
wie jedes Jahr eine Winterschulung, ge-
meinsam mit der FF Stratzing, abgehalten 
werden.

Das Kommando der Freiwilligen Feuer-
wehr Droß wünscht Ihnen ein schönes 
Weihnachtsfest und erholsame Feierta-
ge!

EINBLICK | EINFALL | EINDRUCK » EIN SILLER

w
w

w
.s

ill
er

dr
uc

k.
at

 | 
of

fic
e@

si
lle

rd
ru

ck
.a

t

Te
l. 

02
73

2/
82

1 
44

 | 
Fa

x 
02

73
2/

82
1 

44
-8

DRUCKEREI SILLER e.U. | Krems, Wertheimstr. 2

IHRE DRUCKEREI 
... für private Anlässe

Geburt, Hochzeit, Trauer

... für Winzer und 
Gewerbebetriebe
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Verschönerungsverein Droß (VVD) 
Schon wieder ist ein halbes Jahr vergangen und in unserem Verein hat sich einiges 
getan.

Wir haben durch unsere Arbeit einen wunderschönen Erfolg erzielt bei der Aktion Blü-
hendes Niederösterreich:

Wir konnten einen 1. Platz Waldviertel Gruppe 2 und einen 3. Platz NÖ Gruppe 2 (= 
Orte von 801 bis 3.000 Einwohner) erringen. Die Ehrung fand am 26. September 2023 
in der NÖ Landwirtschaftskammer in St. Pölten statt.

Dazu möchten wir allen Einwohnern welche die Rabatte bei ihren Häusern selbst pfle-
gen ein herzliches „DANKESCHÖN“ sagen.

Auch möchten wir sehr gerne Helfer einladen bei unserer Ortsbildpflege sich dem Ver-
schönerungsverein anzuschließen. Auch für freiwillige Spenden sind wir sehr dankbar 
da wir keine Haussammlungen seit 2020 durchführen. Beträge können gerne bei un-
serem Kassier, Herrn Franz Reithner, Am Platzl 71, abgegeben werden.

Am 5. Oktober fand die diesjährige Tiersegnung am Pfarrplatz statt. Wir konnten wie-
der viele Besucher mit ihren Gespannen oder Haustieren begrüßen. Anschließend lu-
den wir zu Getränken, Nussbrot und Striezel ein.

Am 29. März 1984 wurde der Verschönerungsverein Droß gegründet. Wir feiern im 
kommenden Jahr also unser 40. Jubiläum. Ein herzliches Dankeschön an die Grün-
dungsmitglieder sowie an alle Funktionäre dieser Zeit. Es hat sich viel getan.
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Am Freitag, 1. Dezember 2023, haben wir unter Schneefall den Lichterbaum am Platzl 
beleuchtet. Wir konnten zahlreiche Besucher in der Garage der Fam. Reithner Franz 
mit Glühwein, Tee und Mehlspeisen bewirten.

Abschließend möchten wir allen Einwohnern ein gesegnetes Weihnachtsfest und die 
besten Wünsche für das Jahr 2024 wünschen. Bleiben Sie gesund damit wir uns im 
nächsten Jahr bei diversen Veranstaltungen wieder sehen.

Der Vorstand des VV-Droß
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Chor Immanuel
Im September haben unsere Proben für die alljährliche „Besinnliche Stunde“ begon-
nen. Für das heurige Motto „Weihnachten ist immer dann, wenn in langen dunklen 
Nächten ein Licht die Welt erhellt“, standen viele „erhellende“ Lieder und Texte auf 
dem Programm. Die Erleichterung und die Freude am 10. Dezember in der Pfarrkir-
che war groß, als unsere einstudierten Lieder großen Anklang fanden und wir ge-
meinsam mit dem Publikum zum Abschluss den Andachtsjodler anstimmen konnten.  

Großen Spaß hatten wir auch bei der musikalischen Gestaltung der Weintaufe des 
Weinbauvereins im Gemeindesaal am 12. November beim Darbieten einiger Hauer-
lieder und vieler alter „Hådern“.

Zum Jahresabschluss freuen wir uns darauf erstmals die Christmette am 24. Dezem-
ber um 21 Uhr in der Pfarrkirche gestalten zu dürfen und den Ehejubilaren in der 
Messe am Stefanitag um 9.45 Uhr musikalisch zu gratulieren.
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Friedensdankmesse 20.August 2023
Friedensdankmesse Bei herrlichem Sommerwetter fand am Sonntag, dem 20. August, 
in den Vormittagsstunden in der Fatimakirche in Droß die diesjährige „Friedensdank-
messe“ statt. Zu den Klängen der Trachtenkapelle Lengenfeld marschierten die Teilneh-
mer unter dem Kommando von BO Alfred Wurmauer mit ihren Fahnen vom Sammel-
platz mit Bürgermeister Dipl.Ing. Andreas Neuwirth in die Wallfahrtskirche ein. Nach der 
Begrüßung durch Obmann Robert Proidl und dem Gottesdienst wurde ein Kranz beim 
Kriegerdenkmal abgelegt. Obm. Proidl und HBO Manfred Haindl hielten Ansprachen. 
Beim folgenden Zusammensein bei ausgezeichneter Bewirtung durch die Kameraden 
des OV dankte HBO Haindl für die hervorragende Organisation.  

Bei der Heiligen Messe im Gotteshaus und vor dem Kriegerdenkmal.

Anschließend wurden die Gäste bewirtet in Zusammenarbeit mit der Belegschaft des 
Pfarrgemeinderats und des ÖKB Droß. 

Im Bild links: In ÖKB Bekleidung HBO Manfred Haindl, dahinter BO Alfred Wurmauer.
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Zankerlschnapsen  
30.September 2023

„Eine gemütliche Sache!“ fanden die Kameraden und die Gäste, das 
erste Zankerlschapsen im Gasthaus Reithner. Man kann nur gewin-
nen, entweder das Zankerl (ein Geselchtes) oder eine Packung 
Manner Schnitte. Hauptsache ist, der Spaß am Spiel und die Kame-
radschaft.

Wir bedanken uns bei den Gästen und Kameraden, die uns unter-
stützen. Der Kameradschaftsbund Droß wird kommendes Jahr wie-
der ein Zankerlschnapsen veranstalten. 

Restaurieren der Rosenkranz Kapelle

26.September 2023 

Unter Anleitung von Herbert Bock mit tatkräftiger Unterstüt-
zung von Josef Klampfer, Reinhold Dollensky, Hollerer Ernst 
und Bogulak Gertraude die bei schönem Wetter Hand anleg-
ten, um die Rosenkranzkapelle im Kirchenpark wieder zum 
Strahlen zu bringen. Vom Reinigen der kirchlichen Bilder bis 
zum Streichen der Mauer und den Holzverbauten.  

Die Materialkosten wurde vom Kameradschaftsbund Droß in 
der Höhe von 150 € übernommen. 

  

Helfende 
Hände am 
werken 
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Abschied von Hubert 

Der Wohnort von Hubert war in Gföhl. Er hielt sich gerne in 
Droß auf und er unterstützte den Kameradschaftsbund in 
Droß. 

Kamerad Hubert Patzl war 12 Jahre Mitglied im ÖKB Droß                  

*04.08.1943 – 12.08.2023

Das ewige Licht leuchte ihm

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Vorankündigung: 20. Jänner 2024 Wurlitzerabend mit Musik und Tanz 

Wir freuen uns auf Euren Kommen!

Der Kameradschaftsbund Droß und Umgebung

wünscht Ihnen frohe Festtage

und einen gesunden Start ins 2024! 

Neuer Kurs:
Geführte Meditation

NEU
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Volkstanzgruppe Dross 
Lang, lang ist es her, seit die Volkstanzgruppe ihren letzten öffentlichen Auftritt hatte. 
Doch am 08. Oktober 2023, zum Erntedanksonntag, war es wieder so weit. 

Wir durften gemeinsam mit dem Kinderchor Dross das Erntedankfest mit unseren Tän-
zen mitgestalten und konnten uns den zahlreichen Gästen wieder präsentieren. 

 
Tanz um die wunderschöne Erntekrone 

  

 

 

 

 

 

 

 

Einzug in die Kirche 

Die Volkstanzgruppe Dross wünscht allen Droßer-innen und Droßer  fried-
liche Weihnachten, erholsame Feiertage und eine besinnliche Zeit mit der 
Familie. 
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Senioren Gemeindegruppe Stratzing-Droß 

Am 7. Juli 2023 fand unsere Kräuterwanderung mit Frau Eli-
sabeth Proidl statt. Vielen interessierten Seniorinnen und ei-
nem Senior wurde ein in-
teressanter Einblick in die 
Welt unserer Kräuter ge-
boten. Durch das gemein-
same Finden, Betrach-
ten, Sammeln und an-
schließender Zubereitung 
einer schmackhaften 
Kräuterbutter mit Verkos-
tung fällt es einem schwer 
von „Unkräutern“ zu spre-
chen. Die meisten Kräu-
ter sind durchaus genieß- 
bzw. essbar und viele fin-
den auch als Heilkräuter 
ihre Verwendung. 

Beim diesjährigen Wandertag des Verschönerungsvereines konnten wir den 1. Platz 
belegen. Der Preis, ein Karton Wein wurde am 18. August 2023 im Gemeindegarten 
gemeinsam vernichtet. Zur Stärkung wurden Leberkäsesemmeln und alkoholfreie Ge-
tränke gegen freiwillige Spenden bereitgestellt. Alle Beteiligten 
waren der einhelligen Meinung, dass das ein gelungener Abend war. Einen besonde-
ren Dank möchten wir unserem Bürgermeister Josef Schmid für die Benützung des 
Gemeindegartens und unserem Feuerwehrkommandanten Thomas Czipin für die Be-
reitstellung der Tische und Bänke aussprechen.
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Unsere Walkinggruppe unter der Leitung von Helmut 
(Jacky) Lechner findet je nach Witterung das ganze 
Jahr über statt. 

Treffpunkt ist jeden Montag um 9 Uhr beim Kinder-
spielplatz in Stratzing. 

Interessierte können jederzeit daran teilnehmen.

Das Seniorentanzen ab der 
Lebensmitte findet jeden Mitt-
woch um 9 Uhr im Gemein-
desaal Stratzing statt. Auch 
hier können Interessierte je-
derzeit daran teilnehmen.

Am 26. August 2023 ließen wir 
unsere Jubilare im Gasthaus 
Brauneis „Hoch Leben“. Es 
fand eine schöne Gemein-
schaftsfeier statt, bei der alle 
„Halbrunden“ und „Runden“ 
Geburtstage des Jahres 2023 
gefeiert wurden.

Das nächste Ausflugsziel stand am 13. September 
2023 auf unserem Programm. Der Besuch der Basilika 
Sonntagberg mit interessanter Führung und nach ei-
nem ausgezeichneten Mittagessen beim Kirchenwirt in 
Großraming fand eine Floßfahrt mit der „Schwimmen-
den Almhütte“ auf der Enns statt. Zum Abschluss die-
ses schönen Tages genossen wir noch Heurigenspezi-
alitäten beim Mostheurigen Hauer. 
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Im 30. Oktober und 31. Oktober 2023 fuhren wir nach Wien. Auf dem Programm stand 
die Besichtigung des neu sanierten, historischen Parlamentsgebäudes und des ORF 
Zentrums am Küniglberg. Wegen des großen Interesses mussten wir an 
zwei Tagen fahren und insgesamt drei Führungen beanspruchen. 
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Unser diesjähriges Gansles-
sen fand am 11. November 
2023 im Gasthaus Reithner 
und Gasthaus Brauneis statt. 
Wir wurden wieder ausge-
zeichnet verköstigt und haben 
mit dem neuen Jahrgangs-
wein kräftig angestoßen. 

Die nächsten Termine sind am 29. November 2023 die Be-
sichtigung des EVN Kraftwerkes in Theiß und am 16. Dezem-
ber 2023 unsere Weihnachtsfeier um 15 Uhr im Gemeinde-
saal Stratzing.

  

Wir wünschen allen Mitgliedern ein gesegnetes, friedvolles WEIHNACHTSFEST

und einen GUTEN RUTSCH ins NEUE JAHR 2024

Obfrau Margit Beranek

und der Vorstand der Gemeindegruppe

Stratzing - Droß
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SV DROSS JUNIOR KICKERS
Auch in dieser Saison war wieder einiges los bei un-
seren SV DROSS Junior Kickers!

Unsere Nachwuchsabteilung wächst und wächst – 
und so kommt es, dass wir derzeit einen neuen Höchststand an Kinder haben – über 
150 Kids, darunter zahlreiche Burschen und erfreulicherweise auch immer mehr Mäd-
chen, kommen wöchentlich in unser Waldstadion.

Hervorheben möchten wir hier auch die Aktion „Girls for Goals“ vom Niederösterreichi-
schen Fußballverband. Clau-
dia Bauer und Sonja Hickels-
berger führten die Girls durch 
eine „Schnupperstunde“ am 
Trainingsplatz. "Bälle-Klauen" 
und Koordination waren für 
rund zwei Stunden Motivation 
genug, um sich bei uns aktiv 
zum Trainings- und Spielbe-
trieb anzumelden.  

Sehr erfreulich gestaltet sich derzeit auch unsere Trainersituation. Wir dürfen in unse-
rem Trainerteam sechs neue ehrenamtliche Betreuer begrüßen und halten damit der-
zeit bei 18 Coaches. Somit ist eine kompetente Betreuung, vor allem für unsere Bam-
binis und unsere U8, gewährleistet.

Falls auch eure Kinder gerne einmal vorbeischauen wollen – von unseren Bam-
binis (U7 und jünger) bis zur unserer U16 haben wir für jeden Jahrgang die pas-
sende Nachwuchsmannschaft. Gerne freuen wir uns auch, wenn ihr uns als Trai-
nerin oder Trainer unterstützen wollt. Unser Jugendleiter Jochen Aschauer 
(0664/2031382) und unser Obmann Stv. Thiemo Tiefenbacher (0699/14146650) 
stehen euch gerne für weitere Infos zur Verfügung. Oder einfach eine Mail schrei-
ben – svdross1965@gmail.com. Weitere Infos unter https://vereine.o-
efb.at/SVDross/News/. 

Herbstsaison 2023: 

Unsere Bambinis und unsere U8 trai-
nierten fleißig einmal in der Woche und 
durften auch schon die ersten freund-
schaftlichen Begegnungen austragen. 
So traf man zum Beispiel daheim in ei-
nem „Funino-Turnier“ (4 vs. 4 auf 4 
Tore) auf Langenlois, oder auch aus-
wärts auf Paudorf.
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Unsere U9 spielte eine starke erste Sai-
son. Die Bilanz: 7 Siege, 1 Unentschie-
den und 2 Niederlagen. Die Kinder hatten 
eine Menge Spaß an den ersten Begeg-
nungen im Meisterschaftsmodus und 
konnten zahlreiche Tore schießen. 

Unsere U10 nahm diese Saison auch 
erstmals als eigene Mannschaft an der 
Meisterschaft teil. Die jüngeren Burschen 
der U11 wurden hinuntergezogen, damit 
man allen Kindern genügend Spielzeit er-
möglichen kann. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten kam man im laufe der 
Saison immer besser in die Gänge. Im 
Frühjahr kann dann hoffentlich endlich der erste Sieg eingefahren werden!

Unsere U11 zeigte anspre-
chende Leistung – nach der Ka-
dertrennung schrumpfte natür-
lich auch die Anzahl der Kinder 
etwas, was fast nur Vorteile 
brachte – alle Spieler erhielten 
mehr Einsatzminuten. Man 
musste sich in der gesamten 
Saison nur zwei Mal geschlagen 
geben.
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Unsere U13 konnte sich im Mitt-
lere Playoff überlegen den 
Herbstmeistertitel sichern. Die 
Bilanz unserer U13 kann sich 
sehen lassen: 10 Spiele, 10 
Siege, 30 Punkte, 85 Tore, 13 
Gegentore, Torverhältnis +72. 
Als Drüberstreuer konnte sich 
Nico Brückl mit 32 Treffern auch 
noch die Torjägerkrone aufset-

zen. Jetzt dürfen sich unsere Youngsters im Frühjahr mit den U13 Burschen aus dem 
oberen Play Off messen.

Neben unserer U13 konnte sich 
auch unsere U14 zum Herbst-
meister küren. In der ersten Sai-
son nach der Aufsplittung unse-
rer „alten“ U14, sicherte man sich 
gleich den Aufstieg ins Obere 
Playoff.

Die Statistik: 8 Siege, 1 Unent-
schieden, 1 Niederlage. 44 Tore 
und nur 5 Gegentreffer. Herzli-

che Gratulation an das Trainerteam und an alle Spielerinnen und Spieler! Im Frühjahr 
darf man sich dann gegen Mautern, Klosterneuburg und Co. ebenfalls im Oberen 
Playoff messen.

Unsere U16 konnte sich in der 
Ganzjahresmeisterschaft den 
sensationellen 3. Platz sichern. 
7 Siegen stehen 3 Niederlagen 
und 1 Unentschieden gegen-
über. Der 2. Platz ist in der Rück-
runde auf alle Fälle möglich – 
Tabellenführer Weißenkirchen 
ist außer Reichweite.
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Trainingslager unserer U13 und U14 in Lindabrunn

Vom 24. bis 27. August waren insgesamt 35 Kinder der SPG Dross/Lengenfeld/Gföhl 
und 6 Trainer in Lindabrunn auf Trainingslager!

Mit dem Bus in die Sportschule

Erstmalig verbachten unsere U13 
und U14 der SPG SV 
DROSS/USC Lengenfeld/SC Ad-
mira Gföhl in Lindabrunn 4 Tage 
auf Trainingslager.

Start war am Donnerstag - um 
12:00 ging es mit dem Bus in die 
Sportschule des NÖFV. Nach ei-
ner kurzen Einheit am Donners-
tag, wurde dann am Abend gemeinsam das Rapid-Match geschaut. Als "Betthupferl" 
gab es am ersten Tag noch ein Fußballquiz im Lehrsaal.

Ein Fußballexperte zu Gast

Am zweiten Tag besuchte und 
ein richtiger Fußballexperte: 
Dr. Manfred Uhlig, Chef der 
Trainerausbildung von NÖFV, 
stellte ein interessantes Pro-
gramm zum Thema Defensiv-
taktik zusammen. Am Vormit-
tag gab es einen kurzen Theorieteil. Das Besprochene wurde dann am Platz in einer 
knackigen Einheit umgesetzt. Nach einem kurzen gemeinsamen Aufwärmen wurde 
dann das Gelernte im 1 vs 1, 3 vs 3 und 4 vs 4 ausprobiert und gefilmt. Nach dem 
Mittagessen wurden die Filmsequenzen im Lehrsaal noch abschließend besprochen. 
Fazit: Wir sind auf einem guten Weg! Der Grundsatz MOD (Mut - Offensiv - Dyna-
misch) wird von unseren Trainern gelehrt und von den Kindern gelebt.

Danke an Dr. Manfred Uhlig für diese interessante und lehrreiche Einheit!

Testspiele gegen Kirchschlag

Am dritten Tag warteten dann je-
weils ein Testkick auf unsere 
Teams: Nach einer guten Trai-
ningseinheit am Vormittag, ging 
es am Nachmittag in den Test-
spielen gegen den USC Spar-
kasse Kirchschlag zur Sache! 
Nach einer kurzen Besprechung 
machte unsere U13 den Anfang. 
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Nach anfänglich Startschwierigkeiten konnte das Spiel schlussendlich klar mit 13:0 
gewonnen werden!

Unsere U14 musste gegen einen Landesligisten ran - und konnte nach einer tollen 
Mannschaftsleistung mit 2:1 gewinnen! Ein mehr als verdienter Testspielerfolg gegen 
einen Aufsteiger aus dem OPO. Tore: Maximilian Kerzan, Konrad Dalinger.

Danke an unseren Harald Brückl für die sensationellen Fotos und an unseren Schieds-
richter Thiemo Tiefenbacher für die faire Leitung der Partien.

Gratulation nochmals an beide Teams zu den gezeigten Leistungen!

Abschluss und Rückreise nach Dross

Nach dem Tag 3 mit „Schlag den Trainer“ zu Ende ging (wo sich das Team Trainer 
klar durchsetzen konnte) wartete am Tag der Abreise noch eine Trainingseinheit am 
Vormittag auf uns, welche mit den verschiedensten Spielformen gestaltet wurde.

Nach dem Mittagessen ging es dann um 13:00 mit dem Bus zurück nach Dross. Zu-
sammenfassend war das Trainingslager ein voller Erfolg! Die Kinder hatten Spaß und 
konnten zahlreiche Erfahrungen sammeln und sicher wertvolle Eindrücke für das zu-
künftige Leben mitnehmen. Noch viel wichtiger ist, dass der Teamgeist gestärkt wurde. 
Die Abendgestaltung – Rapid Match und Quiz am Donnerstag, 3er Wettkampf am Frei-
tag, Schlag den Trainer am Samstag – kam auch sehr gut an.

Herzliches Dankeschön an Jugendlei-
ter Jochen Aschauer und an unsere 
Trainer Thiemo Tiefenbacher, Andreas 
Wallner, Gerald Jedenastik, Meho 
Bacevac und Ronald Wessely für die 
für die Organisation und Betreuung. Es 
ist schön zu sehen, was in einem klei-
nen Dorfverein, im Jugendbereich alles 
möglich ist! Ohne Jugend geht es nicht, 
was die aktuellen Vereinsschließungen 
ja mehr als deutlich zeigen! Stand jetzt 
gibt es 2024 auf alle Fälle eine Fortsetzung!

Im August fand auch wieder unser 
traditionelles Fußballcamp statt. 
Eine abwechslungsreiche Woche 
findet im Jahr 2024 auch sicher wie-
der eine Fortsetzung – dann gehen 
wir schon in Runde 4.
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Neben Mautern und Rohrendorf sind wir damit mittlerweile die dritte Kraft, wenn 
es um nachhaltige Nachwuchsarbeit geht. Fußball ist noch immer die treibende 
Disziplin, wenn es um Zusammenhalt, Gesellschaft, Vereinsleben und natürlich 
auch um Sport geht. Darauf sind wir stolz. 

Natürlich ist es mittlerweile auch vom derzeit vorliegenden Raumangebot 
schwierig, alles unter einen Hut zu bekommen. Es herrscht oft bei einem Heim-
spieltag schon Platznot. Wir freuen uns wirklich sehr auf das bevorstehende 
Projekt, damit wir auch in Sachen Infrastruktur zu den Top-Teams aufschließen 
können. 

Die Jugendabteilung des SV DROSS möchte sich bei allen Trainern, Helfern, El-
tern, Großeltern und Geschwistern unserer Kids bedanken. Danke für die Ku-
chenspenden und Kantinendienste während der gesamten Saison. Nur wenn alle 
zusammenhelfen, ist die Aufrechterhaltung des Nachwuchsbetriebes möglich. 

Wir wünschen eine ruhige Weihnachtszeit und natürlich alles Gute für das kom-
mende, neue Jahr. 

Bis bald im Waldstadion! 

 

 

 

 

FRÖHLICHE WEIHNACHTEN

EIN SCHÖNES NEUES JAHR!

&
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Liebe Fußballfans des SV Droß!

Wie Ihr alle mitverfolgen konntet, begleitete uns seit der Vorbereitung 
für die Meisterschaft und auch während der Spielsaison das Verlet-
zungspech. Nichtsdestotrotz gaben unsere Jungs wie immer das 
Beste - Leider fehlte uns aber manchmal das notwendige Spielglück. 
– Unsere Kampfmannschaft erreichte 16 Punkte und landete auf Platz 
9 in der Tabelle, während unsere U23 mit 22 Punkten den 4-ten Platz 
erreichte.

Die Leistungen und Erfolge unserer Nachwuchsmannschaften, beginnend mit den 
Bambinis bis zur U16 bleiben kontinuierlich auf sehr hohem Niveau. Als Präsident bin 
ich auf die Nachwuchsarbeit sehr stolz und mein großer Dank ergeht an unseren Nach-
wuchsleiter, Jochen Aschauer – „Aschi“. Auch Bernd Malina, als Nachwuchskoordina-
tor, sowie alle Trainer und Betreuer haben keinen geringeren Anteil an den Erfolgen. 
– Danke für eure großartige Arbeit und den enormen Zeitaufwand.

Unsere U13 und U14 Mannschaft wurde Herbstmeister! - GRATULATION zum 
Herbstmeistertitel! 

Genauere Details über unsere Mannschaften findet Ihr im separaten Bericht.

Vereinsgebäude SV Droß:

Derzeit gibt es intensive und sehr konstruktive Gespräche zwischen Gemeinde und 
dem SV Droß. – Die allgemeine Situation bezüglich Teuerungen und Zinspolitik ma-
chen die Angelegenheit zwar nicht einfacher, aber die Bemühungen und der Einsatz 
der Gemeinde, in Person unseres Bürgermeisters, Andi Neuwirth sind sehr lobenswert 
zu erwähnen. Andi, herzlichen Dank dafür! – Wir sind überzeugt, dass wir bald kon-
krete Details berichten können. 

Nun wünsche ich Euch allen einen besinnlichen Advent, ein friedvolles Weihnachtsfest 
und alles erdenklich Gute sowie vor allem Gesundheit für 2024,

euer Präsident,

Helmut Czipin

Präsident, Helmut Czipin
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Folgend nun der Bericht unseres Obamnn Stv., Thiemo Tiefenbacher: 

Liebe Droßerinnen und Droßer! 

2023 – so schnell dieses Jahr gekommen ist, ist es auch wieder am Gehen. Die letzten 
zwölf Monate sind wie im Flug vergangen – auch für uns als Verein. Hält man kurz 
Inne und überlegt, wie viele Heimspiele, Feste und Veranstaltungen wir auch 2023 
wieder organisierten, ist es kein schweres Rätsel, weshalb uns das Gefühl der 
rennenden Zeit stetig einholt. 

14 Heimspiele der Herrenmannschaften, 31 Heimspiele der Jugendmannschaften, 
Sportlergschnas, Wandertag, Jugendtag, Sonnwendfeier, Sommerjugendcamp, 
Trainingscamp der U13/U14 in Lindabrunn, Oktoberfest (Mittagstisch), Teilnahme am 
Weihnachtsmarkt, Weihnachtsfeier, …. – um nur die wichtigsten Höhepunkte zu 
nennen. 

Welches Gefühl kommt bei uns beim Betrachten dieser Aufzählung noch auf? – richtig 
– Stolz. Wir sind stolz darauf eine Plattform innerhalb unserer Gemeinde zu bieten, auf 
welcher sowohl Jung als auch Alt Spaß am Sport und Freude am gemeinsamen WIR-
Gefühl haben können.  

Doch wer sind „wir“? Wir sind .. 

.. die freiwilligen Helfer, die ihre wertvolle Freizeit damit verbringen, um all das zu 
ermöglichen. 

.. die regelmäßigen Besucher, die sich bei uns wohlfühlen und immer wieder gerne 
vorbeischauen. 

.. die Kinder, die sich gemeinsam mit Freunden auf unserem Sportplatz austoben. 

.. die Spieler, die sich nach den Spielen gemeinsam freuen oder ärgern und in jedem 
Fall mit einem Bier anstoßen. 

.. die Sponsoren und Spender, die uns helfen, die laufend anfallenden Kosten zu 
stemmen. 

.. der Vorstand des SV Dross, der versucht, sowohl auf die jahrelange Erfahrung der 
„älteren“ als auch auf den Elan der „jüngeren“ Mitglieder zu setzen, um den Verein zu 
führen und weiterzuentwickeln. 

.. und die Gemeinde Dross, die für uns stets ein offenes Ohr hat und uns immer wieder 
sensationell unterstützt. 

Ganz besonders stolz sind wir auf unsere Nachwuchsabteilung. Mehr dazu im Bericht 
der Junior Kickers. 

Möchtest auch DU uns helfen, den laufenden Spielbetrieb abzusichern, sei es 
als Helfer oder als unterstützendes Mitglied, dann würden uns sehr darüber 
freuen - einfach bei einem Vorstandsmitglied melden oder bei einem Heimspiel 
vorbeischauen. 
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Es folgt nun ein kleiner Rückblick:

Kampfmannschaft

Wie unser Präsident schon anklingen lies, war unsere Hinrunde leider von 
Verletzungssorgen geprägt. Dennoch zeigte man immer wieder akzeptable Leistungen 
– die meisten Spiele waren sehr knapp, oft fehlte der letzte Zug zum Tor und das nötige 
Spielglück. Dennoch gibt es natürlich auch einiges an Verbesserungpotential – so 
muss in der Rückrunde auf alle Fälle eine Rangverbesserung her. Toll ist auch zu 
sehen, dass unsere Eigengewächse, allen voran Lukas Malina und Felix Grulich, 
Erfahrungen in der Kampfmannschaft sammeln konnten. Allgemein muss man sagen, 
dass unsere „Jungen“ sehr engangiert am Trainingsbetrieb teilnehmen. Seit Sommer 
steht auch unser Eigenbauspieler Dieter „Didi“ Oeckl im Tor – bis auf einige 
Unsicherheiten, welche wohl mit der anfänglichen Nervösität begründet werden 
können, waren schon einige schöne Paraden dabei.

U23

Aufgrund der 
zahlreichen Ausfälle 
in der Kampf-
mannschaft, mussten 
immer wieder Spieler 
der U23 „oben“ 
aushelfen – daher 
gab es kein Spiel, wo 
man wirklich voll-
besetzt antreten 
konnte. Trotz der 
dünnen Kader-
situation, darf man 
mit dem guten 4. Platz in der Tabelle zufrieden sein. Danke auch an alle Spieler, 
welche uns immer wieder einmal ausgeholfen haben.  
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Danke auch an alle Helferinnen und Helfer, Besucherinnen und Besucher – sowohl bei 
unseren Heimspielen, als auch bei unseren zahlreichen Veranstaltungen, wie zum 
Beispiel der Sonnwendfeier oder zuletzt beim Droßer Weihnachtsmarkt.  

Hier ein Ausblick auf unsere vorläufigen Termine im neuen Jahr:

• 10. Februar, Sportlergschnas, Gasthof Reithner
• 16. oder 17. März – 1. Heimspiel der Rückrunde gegen den ASV Gutenbrunn
• 22. Juni, traditionelle Sonnwendfeier

Zusammenfassend wünschen wir euch allen eine besinnliche Weihnachtszeit und 
alles Gute für 2024. Wir sehen uns im Waldstadion!
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KSN Hütte Dross 

Liebe Droßerinnen und Droßer! 

Unser KSN-Sommerfest ging heuer in die 4.Runde. Neben 

gschmackigen Feuerflecken von unserem Wochenteiler-

Team Bocki, Ernst und Erika, gab es auch wieder unsere legendären Bosna, sowie 

Kotelettsemmeln, Pommes und vieles mehr. Unser treuer Unterstützer Winzer An-

dreas „Hansi“ Lintner stellte uns heuer wieder seine Gerätschaften zur Verfügung. Sein

Wein mundete dem Vernehmen der Spritzerwertung nach auch. Bei der Spritzerwer-

tung ging es knapp her zwischen der FF Droß und unseren guten Freunden aus der 

Wachau, dem AS Rum. Schlussendlich einigte man sich auf ein Unentschieden und 

es wurde gemeinsam gefeiert. 

Sportlich gesehen holte sich heuer der 1.FC Perrntal zum 2. Mal den Titel. Der 1. FC 

Preinreichs wurde zweiter. Die Jugend Droß unter dem Namen „FC Lutsch“ wurde 

dritter. Das Turnier war sehr fair geführt und ist für alle Beteiligten verletzungsfrei vor-

beigegangen. 

Bei unserem Torwandschießen konnte sich Felix Grulich mit 3 Volltreffern ins Kreuz-

eck durchsetzen, für seine Leistung gab es einen brandneuen KSN-Pullover. Für die 

Kinderbetreuung haben wir uns heuer etwas Neues überlegt, dankenswerterweise 

durften wir sich die Hüpfburg von der Raiffeisenbank Langenlois ausborgen. Einen 

großen Dank gilt auch an Birgit Perr, die mit der Gesunden Gemeinde die Bastelecke 

leitete. 
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Als Titelverteidiger fuhren wir heuer wieder zum Riesenwuzzlerturnier nach Zöbing 

zum ZSK 05. Im Halbfinale mussten wir uns leider gegen die Jugendtruppe geschlagen 

geben. Somit war für uns nur mehr 

der 2. Platz zu erreichen, welchen

wir uns im kleinen Finale souverän 

geholt haben. Niklas Vorlaufer be-

wies auch sein Können auf der 

Torwand mit 2 Volltreffern in den 

oberen Winkel. Sieg an der Tor-

wand für unseren Legolas!

Mit einem starken Kader spielten wir heuer beim Kleinfeldturnier in Droß im Rahmen 

der traditionellen Sonnwendfeier auf. Im Halbfinale haben wir leider abermals, wie das 

Jahr zuvor in Mittelberg, gegen unsere Freunde aus Gföhl, dem FC Laziokomason, 

knapp verloren. Im Spiel um Platz 3 konnten wir sich jedoch im Elfmeterschießen er-

folgreich durchsetzen. Der Sieg in der Spritzerwertung durfte natürlich auch nicht feh-

len!  
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Aus alt mach neu, dachten wir uns bei den unbenutzten alten Gummiplatten, welche 

zuvor am Spielplatz lange in Verwendung waren. Um den Außenbereich vom Funcourt 

etwas zu verschönern haben wir den Gummiplatten ein 2. Leben geschenkt und diese 

rund um den Funcourt eingesetzt.

Am 11. August besuchte uns der altbekannte „Kindertreff“ unter der Leitung von Lore 

Reithner am Funcourt in Droß. Die Kinder durften zahlreiche Stationen ausprobieren. 

Dosenschießen, Tischtennis und Wassermann waren einer der vielen Spiele, die wir 

mit ihnen gespielt haben. Für die nicht so spielbegeisterten Kinder gab es noch zu-

sätzlich eine Bastelecke, wo Taschen und Blumentöpfe bemalt werden konnten. Zu 

Mittag wurde von unseren Jungs der Griller angeschmissen und es gab Bratwürstel 

und Frankfurter. Alles in allem ein sehr gelungener Tag. 

Hier an dieser Stelle möchten wir Lore Reithner für die jahrelange Organisation dieser 

Ausflüge danken. Wenn man bedenkt, dass man selbst damals noch als Kind bei den 

ersten Kindertreffs dabei war, wird einem erst wirklich bewusst, wie schön diese Tra-

dition ist.

Mit hohen Erwartungen fuhren wir auf die 100 Jahr Feier zum ASV Gutenbrunn, wo 

heuer erstmals ein Hobbyturnier veranstaltet wurde. Spielerisch waren wir leider nicht 

topbesetzt und leider musste un-

ser Schriftführer mit einem Kreuz-

bandriss verletzt aufgeben. Stark 

angeschlagen kämpften wir uns 

durch die letzten Spiele, wo am 

Schluss dann leider nur der 6. 

Platz für uns zu erreichen war. 
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Für das Jahr 2025 würden wir gerne ein Seifenkistenrennen in Droß veranstalten. Ich 

hoffe es finden sich etliche Interessenten, die hierbei gerne mitmachen würden. Ge-

plant wäre eine Kinderwertung, sowie eine Erwachsenenwer-

tung. (2maliges Fahren also möglich). Möglich ist dies aber nur 

bei ausreichend Anmeldungen. Geplant wäre ein Termin im 

Jahr 2024/2025. Hiermit sollte genug Zeit zum Bauen der Sei-

fenkiste sein. Interesse bitte bei Kirschbaum Oliver bekunden. 

Folgende Programmpunkte haben wir für 2024 geplant:

• 06.01.2024 – 2. KSN Heilige 3-Königskickerl mit Glühweinstand (Funcourt)

• 27.07.2024 – 1. KSN Schloßfest (Rittersaal im Schloss Dross)

• 07.09.2024 – 5. KSN Sommerfest (Funcourt)

Weiters würden wir uns sehr freuen, wenn ihr uns auf Instagram und Facebook folgen 

würdet. Speziell auf Insta gibt es in unserer Story immer wieder interessante Einblicke.

Wir wünschen

allen Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürgern

ein frohes Weihnachtsfest 

und alles Gute für 2024!
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UNION Volleyballclub Dross  
  
Liebe Droßerinnen und Droßer! 

Mitte Juli fanden zwei U17 Turniere der Burschen und Mädels bei uns in Droß statt. 
Bei Kaiserwetter trafen sich 9 Teams aus Wien und Niederösterreich zu den letzten 
Bewerben der Junior Tour in diesem Jahr in NÖ. Spannende Ballwechsel, faire Mat-
ches und familiäre Atmosphäre sorgten für ein geniales Beachvolleyballwochenende!  

Mit dabei waren auch 5 Spielerinnen 
und Spieler vom UVC Dross: bei den 
Jungs holten Jaro und Damian Oswald 
im internen kleinen Finale den 3. Platz 
vor Emanuel Halm und Lukas Ilas. Bei 
den Mädels erreichte Hannah Strauß 
mit ihrer Partnerin Sophie vom USP St. 
Pölten den 4. Platz. Unvergessen 
bleibt mit Sicherheit der Marathon-Satz 
im kleinen Finale der leider 29:31 an 
das Team aus Hollabrunn ging.  
 

3. Platz für die Beervolleys 2 beim Turnier der Loiser Lions im Kampbad Langenlois! 
Auch unsere anderen Teams hatten ihren Spaß, besonders im internen Duell: da 
konnte die Jugend vom UVC Dross gegen die Beervolleys 1 sensationell vier Match-
bälle abwehren und das Match noch 22:20 für sich entscheiden! Herzlichen Glück-
wunsch an "Meine persönlichen Favoriten" aus Gföhl zum Turniersieg! 

 

Unser 3. UVC Dross Vereinswandertag führte uns bei herrlichem Herbstwetter von 
Droß nach Lengenfeld. Dabei besuchten wir die Bio-Imkerei Loidl, wo wir viel Wissens-
wertes über Honig erfahren haben und uns stärken konnten. Vielen Dank an Familie 
Loidl für die großartige Labestation! Natürlich durfte auf der insgesamt 12km langen 
Strecke auch ein Abstecher beim Weingut Schuster in Lengenfeld nicht fehlen! Es war 
wie immer ein sehr gemütlicher Tag mit der Volleyball-Familie! 

Janaka, Alexandra, Manuel und Gerald freuen sich 
über den 3. Platz in Langenlois 

„Jung gegen Alt“ im vereinsinternen Duell 
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Neue Wege wurden in der Nachwuchsarbeit eingeschlagen: Nach dem sensationellen 
Vize-Landesmeistertitel unserer U15-Burschen im Frühjahr war klar, dass es einen 
Großteil der Talente zur weiteren sportlichen Entwicklung zu einem „großen Verein“, 
in dem Fall zur URW nach Zwettl, zieht. Wir wünschen für die sportliche Zukunft viel 
Erfolg und sind stolz, dass die Basis bei uns in Droß gelegt wurde! Der Rest unserer 
Jugendgruppe konnte in den Trainings- und Spielbetrieb der Erwachsenen aufrücken. 

Unser voller Fokus liegt somit auf unserer 
U13 und U14, welche wir mit gezielten Trai-
nings im BRG-Piaristen in Krems auf die 
zahlreichen Kleinfeldturniere vorbereiten. 
Es ist erstaunlich, wie sich der Nachwuchs 
mit jeder Turnierteilnahme steigern kann. 
Es freut uns sehr, dass wir in dieser Alters-
klasse auch immer wieder neue Kinder bei 
den Trainings begrüßen dürfen. 

Das Hobby-Mixed-Team des UVC Dross 
startet am 7. Jänner 2024 mit dem Match 
gegen Krems in die neue Saison.  

 

Wir bedanken uns für den zahlrei-
chen Besuch unseres Standes 
beim Droßer Weihnachtsmarkt!  
 

 

Der UVC Dross bedankt sich recht herzlich bei seinen Sponsoren, Unterstüt-
zern und Vereinsmitgliedern für das erfolgreiche Jahr 2023. 

Viel Glück und vor allem Gesundheit für das neue Jahr 2024 
wünscht Ihnen der UNION Volleyballclub Dross! 

3. Platz für Ella und Vanessa beim U13-Turnier in 
Zwettl, Julia und Clemens erreichten den 7. Platz 

Gute Stimmung beim 3. UVC Dross Vereinswandertag 
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UTC Stratzing-Droß 
Eine ereignisreiche Saison liegt hinter dem UTC Stratzing-Droß. 

Dieses Jahr gingen zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte zwei Damenmannschaf-
ten an den Start. Da sich das intensive Jugendtraining in den letzten Jahren bemerkbar 
gemacht hat, konnten die Mädchen heuer zum ersten Mal in die Damenmannschaft 
integriert werden. In der zweiten Damenmannschaft haben Sie bewiesen, dass die Zeit 
für den Sprung ins Damentennis reif war. Wir freuen uns darauf, auch nächstes Jahr 
wieder mit zwei Mannschaft an den Start zu gehen. 

Zu Pfingsten gab es wieder ein Tenniscamp in Kroatien. Viele Spieler und Begleitper-
sonen haben das Angebot wahrgenommen und sind nach Istrien gereist. Die Planung 
für das Tenniscamp 2024 ist in vollem Gange und wir freuen uns schon auf zahlreiche 
Teilnehmer. 

Im Sommer fand unter der Leitung des langjährigen Vereinstrainers Franz Bauer ein 
Kindercamp auf der Anlage des UTC Stratzing-Droß statt. So wie letztes Jahr wurde 
auch heuer aufgrund des hohen Zuspruchs bei den Kindern eine zusätzliche Trainings-
woche im August angeboten. Die beiden Kurse waren innerhalb kürzester Zeit ausge-
bucht. 

Im Frühjahr wurde die Tennisanlage mit einer neuen Bewässerungsanlage ausgestat-
tet. Die versenkbaren Regner und die neue automatisierte Steuerung konnten währen 
der Meisterschaftssaison auf Herz und Nieren geprüft werden. Wir freuen uns, dass 
die Installation geklappt und die Anlage das ganze Jahr ohne Probleme funktioniert 
hat. 

Ein weiteres Highlight der Saison war der ge-
meinsame Besuch der Erste Bank Open in der 
Wiener Stadthalle. Im Frühjahr konnten wir bei ei-
ner Vereinsaktion 10 Tickets für das ATP500 Tur-
nier gewinnen. Die Tickets wurden bei den inter-
nen Vereinsmeisterschaften im Rahmen einer 
Tombola unter den Vereinsmitgliedern verlost – 
so konnten sich einige über einen Tag in Wien 
freuen und die Weltstars des Tennissports haut-
nah erleben. 

Derzeit hat der UTC Stratzing-Droß 155 Mitglieder. 
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Architekt Christian Galli
Ziviltechniker GmbH

 :ORÜB  
 8/01 eßartsreggesoR  

3500 Krems an der Donau

T: +43 (0) 664 822 73 51 
office@architekt-galli.at 
www.architekt-galli.at

 

 

Kurse im Gemeindesaal Droß 

www.tanzliebelei.at Gemeindesaal, 3552 Droß 

Intensiv-Grundkurs an 3 Wochenenden ab 5.1.2024
Fortgeschrittene ab 26.1.2024
Silber- & Goldlevel jeweils ab 27.2.2024
Hochzeits-Crashkurs am 27. & 28.4.2024
Tanzabende samstags, 20.1. / 17.2. / 16.3. / 27.4. / 25.5. / 22.6.2024

Dr. Ursula ERNST 
 

Fachärztin für physikalische Medizin und Rehabilitation 
Ärztin für Allgemeinmedizin 

Wahlärztin 
 

1. Oberärztin des Institutes für Physikalische Medizin 
im Universitätsklinikum Krems 

 
Universitätslektorin 

 
ÖÄK-Diplome für Akupunktur und Manuelle Medizin 

Laserakupunktur, Cranio-Sacrale-Therapie, Lymphologie 
Termine nach telefonischer Vereinbarung, 0664 420 56 00 

Obere Hauptstraße 36, 3552 Stratzing 
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Im April des Jahres wurde die Generalversammlung abgehalten, der 
Vorstand in seiner Funktion bestätigt. 

Im Jahr 2023 wurde auch die Zusammenarbeit mit der ARGE Wan-
derreiten intensiviert, deren Ziel es ist den sanften Tourismus zu 
Pferde in organisierte Bahnen zu lenken.  

Im Mai wurde, unter der organisatorischen Leitung der ARGE Wan-
derreiten, ein Sternritt in die Kamptalgemeinde Krumau organisiert. 
Der RC Cavallo Dross war mit 4 Mitgliedern vertreten. 

Im Sommer absolvierten zahlreiche Vereinsmitglieder Fortbil-
dungen und Kurse. Die Interessen liegen hier vielschichtig ver-
teilt, von Western über springen bis hin zur Klassischen Dres-
sur und dem Gespannfahren. 
 

Am 26. Oktober, bei Kaiserwetter 
führte der Weg nach Gföhl um 
am Pferdewandertag des Reit- 
und Gespannclubs Gföhl teilzu-
nehmen.  

Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu, die Reiter wünschen einen guten Start ins 
neue Jahr 2024. 

 

 

Unser Vermessungsteam Schubert 
Rund um Zivilgeometer Martin Oberzaucher und Vermes-
sungsfachtechniker Mario Zimmel bietet das Büro Schubert 
zahlreiche Dienstleistungen wie Grundstücksvermessungen, 
Gebäudevermessungen und Ingenieurvermessungen an.

Als spezielle Leistung für Winzer in der Region werden Wein-
riedenkarten, Hofkarten, Drohnenbefliegungen und auch 3D-
Laserscans der schönen Weinkeller angeboten.

Mario Zimmel
Mobil: +43 (0) 664 827 06 51
Mail: m.zimmel@schubert.at

Ihr Ansprechpartner vorort:
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1. Drosser Vereinsvernetzungstreffen
am 10. September 2023

Eine Fotoreportage von Attila Molnar und Florian Werner.
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 Foto: Attila Molnar

 Foto: Attila Molnar
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 Foto: Attila Molnar
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Segnung Leonhardimarterl
am 18. November 2023
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Droßer Weihnachtsmarkt
am 2. und 3. Dezember 2023
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Home of 
Construction

PORR Bau GmbH . Tiefbau
NL NÖ . Baugebiet Krems
Hafenstraße 64, 3500 Krems an der Donau
T +43 50 626-1401
porr.at

PORR Bau GmbH . Tiefbau
NL NÖ . Baugebiet Krems
Hafenstraße 64, 3500 Krems an der Donau
T +43 50 626-1401
porr.at
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H U N D E H A L T U N G    -     neue Regelung ab 01. Juni 2023 

Mit 01. Juni 2023 ist das NÖ Hundehaltegesetz, LGBl. 4001 in der Fassung LGBl. Nr. 
56/2022 und die NÖ Hundehalte-Sachkundeverordnung 2023, LGBl. Nr. 14/2023 in 
Kraft getreten.  

Wer einen Hund hält, hat diesen in einer Weise zu verwahren, dass Menschen nicht 
gefährdet oder unzumutbar belästigt (z. B. durch stundenlanges Jaulen oder Bellen des 
Hundes) werden. Ein Hund ohne Aufsicht darf nur auf Grundstücken verwahrt werden, 
deren Einfriedung so hergestellt ist, dass das Tier das Grundstück aus eigenem Antrieb 
nicht verlassen kann. Der Hundehalter muss außerdem die erforderliche Eignung 
aufweisen.  

Ab 01. Juni 2023 sind grundsätzlich alle Hunde bei der örtlich zuständigen 
Gemeinde unverzüglich zu melden. Folgende Angaben bzw. Nachweise sind 
anzuschließen: 

 Name, Adresse des Besitzers 
 Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des Hundes 
 Name und Hauptwohnsitz jener Person, von der der Hund erworben wurde 
 Nachweis der erforderlichen allgemeinen Sachkunde 
 Nachweis einer ausreichenden Haftpflicht

Für den Nachweis der allgemeinen Sachkunde gilt eine Übergangsfrist von 6 Monaten 
ab Meldung des Hundes bei der zuständigen Gemeinde. 

Die allgemeine Sachkunde umfasst eine einstündige Information durch einen Tierarzt / 
Tierärztin und eine zweistündige Information durch eine fachkundige Person. 
Als fachkundige Person gelten: 

 Trainer/Trainerin des österr. Kynologenverbandes 
der österr. Hundesportunion und 
des österr. Jagdgebrauchshundeverbandes 

 Tierschutzqualifizierte(r) Hundertrainer(in) 
Über die Teilnahme an den Informationsveranstaltungen zur Erlangung der allgemeinen 
Sachkunde haben der Tierarzt / die Tierärztin und eine fachkundige Person eine 
Bestätigung gemäß NÖ Hundepass auszustellen. 

Für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential ist die erweiterte Sachkunde 
vorgeschrieben.  

Mit der verpflichtenden Meldung aller Hunde bei der zuständigen Gemeinde verbunden 
ist auch der Nachweis einer Haftpflichtversicherung mit einer 
Mindestversicherungssumme in der Höhe von € 725.000,00 pro Hund für Personen 
und Sachschäden. Der Versicherungsverpflichtung wird auch entsprochen, wenn die 
Hundehaftpflichtversicherung in der Haushaltsversicherung eingeschlossen ist. Für alle 

E-Mail: gemeinde@dross.gv.at Homepage: www.dross.gv.at

Gemeinde Droß
Schloßstraße 250, A-3552 Droß     02719 / 8700  Fax: DW 4

bisher gemeldeten Hunde ist die Haftpflichtversicherung bis zum 01. Juni 2025 
nach zu melden. 

Ab 01. Juni 2023 ist das Halten von mehr als 5 Hunden in einem Haushalt verboten. 

Der Hundeführer bzw. die Hundeführerin muss die Exkremente des Hundes,
welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsbereich, in Stiegenhäusern, in Zugängen zu 
Mehrfamilienhäusern und in gemeinschaftlich genutzten Teilen von Wohnhausanlagen 
hinterlässt, unverzüglich beseitigen und entsorgen.

Das Führen von Hunden an öffentlichen Orten im Ortsbereich ist wie folgt geregelt: 
 Generell mit Maulkorb oder Leine 
 Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential mit Maulkorb und Leine 
 Außerhalb des Ortsgebietes keine Regelung durch das Hundehaltegesetz (aber 

Jagdgesetz,…)
In öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, Kindergärten, Kinderspielplätzen, Orte bei 
größeren Menschenansammlungen (ab 150 Personen) sowie bei Veranstaltungen in 
beengten Räumen gilt jedenfalls für alle Hunde Maulkorb und Leine. 

Mit freundlichen Grüßen 

Der Bürgermeister 
wHR i. R. Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth 

Droßer Gemeindezeitung� Seite 77Seite 76� Droßer Gemeindezeitung



bisher gemeldeten Hunde ist die Haftpflichtversicherung bis zum 01. Juni 2025 
nach zu melden. 

Ab 01. Juni 2023 ist das Halten von mehr als 5 Hunden in einem Haushalt verboten. 

Der Hundeführer bzw. die Hundeführerin muss die Exkremente des Hundes,
welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsbereich, in Stiegenhäusern, in Zugängen zu 
Mehrfamilienhäusern und in gemeinschaftlich genutzten Teilen von Wohnhausanlagen 
hinterlässt, unverzüglich beseitigen und entsorgen.

Das Führen von Hunden an öffentlichen Orten im Ortsbereich ist wie folgt geregelt: 
 Generell mit Maulkorb oder Leine 
 Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential mit Maulkorb und Leine 
 Außerhalb des Ortsgebietes keine Regelung durch das Hundehaltegesetz (aber 

Jagdgesetz,…)
In öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, Kindergärten, Kinderspielplätzen, Orte bei 
größeren Menschenansammlungen (ab 150 Personen) sowie bei Veranstaltungen in 
beengten Räumen gilt jedenfalls für alle Hunde Maulkorb und Leine. 

Mit freundlichen Grüßen 

Der Bürgermeister 
wHR i. R. Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth 

   Trinkwasseruntersuchung  
               August 2023 
 
Parameter Ortsnetz  
Gesamthärte  21,7 °dH 
Karbonathärte  11,3 °dH 
pH-Wert    7,2 
Nitrat  < 1 mg/l 
Kalium   6,2 mg/l 
Calcium   99 mg/l 
Magnesium   34 mg/l 
Natrium   25 mg/l 
Chlorid  130 mg/l 
Sulfat    64 mg/l 
Eisen   1,2 mg/l 
Mangan 0,29 mg/l 

 
 

Hundeabgabe 2024 
 
Sehr geehrte Hundebesitzer, liebe Tierfreunde! 
 
Das NÖ Hundeabgabegesetz 1979, LGBl. 3702, regelt 
das Halten von Hunden. Im § 2 ist die Höhe der Hunde-
abgabe festgelegt. Der § 7 des genannten Gesetzes be-
sagt, dass für jeden Hund einmalig eine neue Hunde-
marke auszufolgen ist. Demzufolge behalten die bereits 
ausgegebenen Hundemarken weiterhin ihre volle Gültig-
keit. 
Die Gemeindeverwaltung ersucht Sie, liebe Hunde-
besitzer, beim Gemeindeamt bis spätestens Mitte Jänner 2024 persönlich die 
Hundeabgabe einzuzahlen. 
Sollten Sie einen Hund erst im letzten Jahr erworben haben, bitten wir Sie ebenfalls 
um persönliche Kontaktaufnahme mit dem Gemeindeamt, um eine ordnungsgemäße 
Registrierung zu ermöglichen.  
 

FF PrielFF Priel
Glühweinstand

Dorfplatz PrielDorfplatz Priel
Samstag, 6. Jänner 2024Samstag, 6. Jänner 2024
ab 16.00 Uhr

Glühwein Glühwein ––– Feuerflecken Feuerflecken ––– Tee Tee ––– Kuchen Kuchen ––– pikante Schmankerl pikante Schmankerl –––– Kinderfackelzug 
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Meldung „Akademischer Titel“ 
Damit ihr akademischer Titel bei der Ausstellung ihrer Ausweise wie Führerschein, 
Reisepass usw. berücksichtigt werden kann, muss dieser vorerst im zentralen Melde-
register eingetragen werden. 
Bei Interesse werden sie ersucht, persönlich mit dem Ernennungsdekret ihres aka-
demischen Titels in das Gemeindeamt Droß zu kommen, damit die Namensergän-
zung durchgeführt werden kann. 
 
Jagdpacht 2024 
Für die Berechnung des Jagdpachtes 2024 würden wir Sie bitten, alle Grundkäufe 
und Grundverkäufe der Gemeinde Droß unmittelbar bekannt zu geben. Danke! 
 
Wasseruhren vor Frost schützen! 
Die Gemeinde macht alle Liegenschaftseigentümer darauf aufmerksam, dass das 
komplette Wasserleitungssystem vor Frost zu schützen ist. Wenn sich die Wasseruhr 
an einem ungeschützten Bereich befindet, so kann es nach dem Winter böse Über-
raschungen geben. Rohrbrüche, die unbemerkt dahinschlummern, verursachen ei-
nen enormen Wasserverbrauch der vom Liegenschaftseigentümer bezahlt werden 
muss. 
 
Subventionsansuchen an die Gemeinde Droß 
Die Gemeinde Droß ersucht die Vereinsobleute, ihre Subventionsansuchen für das 
Jahr 2024 bis spätestens Mitte Jänner 2024 bei der Gemeinde abzugeben. Dies ist 
sowohl persönlich als auch per E-Mail (gemeinde@dross.gv.at) möglich. 
Im Subventionsansuchen ist unbedingt der Betrag, eine Begründung warum eine 
Subvention beantragt wird und die Bankverbindung anzugeben. 
Die Gemeindeverwaltung bedankt sich für Ihr Verständnis und wünscht für die bevor-
stehenden Weihnachtsfeiertage einige ruhige Stunden im Kreise Ihrer Familie sowie 
alles Gute für das Jahr 2024.  
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ODER
A R C H I T E K T E N H A U S

ODERODER
A R C H I T E K T E N H A U S

ODERODER

FIXPREIS BIS BAUENDE

         3494 Stratzdorf/Theiß        02735 / 37 500 office@konzept-haus.at         3494 Stratzdorf/Theiß        02735

V O R T E I L S H A U S

JETZT NEU: 
UNSER DIGITALER RAUMPLANER
QR-CODE SCANNEN UND IHR KONZEPT HAUS 
EINFACH SELBST PLANEN!
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Leader Region Kamptal 
Schnitt- und Veredelungskurse in der Region 
Obstbäume brauchen eine gute und regelmäßige Pflege, um eine reiche Ernte zu brin-
gen! Sie sollten – vor allem in den ersten Jahren – jährlich geschnitten werden. Ein 
fachgerechter Schnitt verbessert den Wuchs, reguliert das Erscheinungsbild und er-
höht den Ertrag. Wer die Gesundheit seiner Bäume stärken und erhalten will, benötigt 
theoretische und praktische Kenntnisse! 

Zwischen Februar und Juni finden qualitätsvolle Schnitt- und Pflegekurse in der 
Region statt, die durch den NÖ Landschaftsfonds gefördert werden: 

• Winter-Schnittkurs: Samstag, 17. Februar 2024 in Gföhl 
• Winter-Schnittkurs: Samstag, 02. März 2024 in Rastenfeld 
• Winter-Schnittkurs: Samstag, 09. März 2024 in Krumau am Kamp 
• Winter-Schnittkurs: Samstag, 06. April 2024 in Gars am Kamp 
• Sommer-Schnittkurs: Samstag, 22. Juni 2024 in Altenburg 
• Veredelungskurs: Samstag, 16. März 2024 in Lichtenau 

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich über https://www.gockl.at/moststrasse/kurse bis 
1 Woche vor Kursbeginn. 
Projektleitung: LEADER-Region Moststraße, Fr. Maria Haider, Tel. 07475/53 340 501, 
E-Mail: maria.haider@moststrasse.at 
 

Mutter-Eltern-Beratung 
Bei der Mutter-Eltern-Beratung werden jegliche Informatio-
nen rund um die Pflege, zum Stillen, zur Frühförderung der 
motorischen Fähigkeiten, zur sprachlichen Entwicklung und 
noch viele andere Themen für Kinder von Geburt bis Schul-
zeit angeboten. 
Fachärzte für Kinder- und Jugendheilkunde, Allgemeinmediziner oder diplomierte 
Kinderkrankenschwestern untersuchen ihr Kind und beraten die Eltern kostenlos.  
Die Mutter-Eltern-Beratung findet jeden 1. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr im Ge-
meindeamt Stratzing Untere Hauptstraße 1, 3552 Stratzing statt. 

 
 

Pensionierung Inge Nigl 
Frau Inge Nigl wurde am 01. September 2004 als Rei-
nigungskraft der Gemeinde Droß und als Schulwart 
für die Volksschule Droß eingestellt. Sie erledigte Ih-
ren Aufgabenbereich sehr gewissenhaft, war sehr 
hilfsbereit und kollegial. Ende Juli 2023 wurde Frau 
Nigl vom Bürgermeister Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth 
in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 

Der Bürgermeister bedankt sich mit einem Blumen-
strauß für Ihren unermüdlichen Einsatz und wünscht 
Frau Nigl alles Gute für die Zukunft! 

Frau Natascha Feiller übernahm den Aufgabenbe-
reich von Frau Inge Nigl in der Volksschule Droß. 
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Adventkranz & Christbaum

- Kerzen nie unbeaufsichtigt brennen lassen.

- Genügend Abstand zu Vorhängen.

- Wenn die Äste schon sehr abnadeln, Kerzen nicht mehr anzünden.

- Elektrische Kerzen verwenden.

Mehr Tipps auf:
NOEZSV.AT

Vorrat
ist kein Luxus

Krisensicher durch 
Selbstschutz
Kritische Situationen und Engpässe in der Ver-
sorgung können überall und jederzeit auftreten. 
Erfahrungsgemäß vergehen mehrere Tage, bis 
Hilfsmaßnahmen „vor Ort“ wirksam werden. Für 
Vorsorgemaßnahmen lässt sich kein allgemein 
gültiger Terminplan aufstellen. Allerdings sollten 
Sie nicht damit warten, bis eine Krisensituation 
bereits da ist. Es kann dann zu spät sein, sich 
noch mit all jenen Sachen einzudecken, die für 
einen KRISENFESTEN HAUSHALT benötigt werden. 
Kontrollieren Sie, wie weit Sie für Notfälle gerüs-
tet sind!

Vorratsbeispiele 
pro Person für 2 Wochen

Haltbarkeit Menge

Mehl 5 Monate 1 kg

Reis 24 Monate 1 kg

Teigwaren 24 Monate 1/2 kg

Zucker 72 Monate 1 kg

Brot 4 Wochen 1 kg

Konserven 48 Monate 15x 1/2 kg 
Dosen

Dosenaufstrich 48 Monate 2 Dosen

Fischkonserven 36 Monate 2 Dosen

Kartoffeln 2 - 8 Monate 2 kg

Salate im Glas 12 Monate 2 Gläser

Haltbarmilch 12 Monate 2 x 1/2 Liter

Streichfett 3 Monate 250 Gramm

Speiseöl 9 Monate 1/2 Liter

Eier 2-4 Wochen 10 Stk.

Marmelade, Honig 24 Monate 1 Glas

Fruchtsaft 24 Monate 1/2 Liter

Kaffee, Kakao, Tee 12 Monate nach Bedarf

Gewürze unbegrenzt nach Bedarf

Mineralwasser 24 Monate 21 Liter

www.noezsv.at

Richtige Bevorratung
Kontrollieren:
Nahrungsmittel (auch Medikamente) haben eine 
begrenzte Haltbarkeit. Die regelmäßige Kontrolle 
des Ablaufdatums ist erforderlich. 

Verbrauchen:
Vor Ablauf der Haltbarkeitsfrist sind Lebensmittel 
zu verbrauchen. Wenn dies laufend gemacht 
wird, passt sich der Vorratsverbrauch leicht dem 
täglichen Speiseplan an.

Ergänzen:
Verbrauchte Lebensmittel müssen ergänzt
werden. Die Essgewohnheiten der Familie sollten 
beim Nachkauf berücksichtigt werden. Auch 
alle anderen Artikel des täglichen Bedarfs sind 
laufend zu ergänzen.
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Buchpräsentation

Autorin und diplomierte Gesundheits- und Kran-
kenpflegeperson Christine Kirbes nimmt uns mit 
in die Welt des Lebensalters. 

Mit ihrem neuen Buch "Pflegebettgeflüster" be-
schreibt sie humorvoll Alltagsszenen rund um das 
Krankenbett - ihr erstes Buch, gefüllt mit Kurzge-
schichten, die zum Nachdenken anregen und dem 
Leser Lebensweisheiten der Senioren mitgeben. 
Ein mit viel Waldviertler Schmäh gespicktes Buch 
über das Leben, Krankheit und die Hoffnung.

Überall online erhältlich

Tag der offenen Ateliers 
am 21. und 22. Oktober 2023

Monika Karl

Bettina Angela
Tochter von Alois Hackl
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Die Gemeinde Droß gratuliert ihren JubilarenDie Gemeinde Droß gratuliert ihren Jubilaren

Edeltraud und Leopold Kniewallner,  
wohnhaft Im Geißeck 5, feierten am 

26.07.2023 ihre diamantene Hochzeit. 
Edeltraud Kniewallner feierte am  

15.09.2023 ihren 80. Geburtstag.

Rainer Tiefenbacher, wohnhaft am  
Sportplatzweg 241, feierte am 08.11.2023 

seinen 80. Geburtstag.

Herta Schöller, wohnhaft in der  
Hauptstraße 103, feierte am 24.07.2023 

ihren 80. Geburtstag.

Helmut Markel, wohnhaft in der Droßer 
Straße 96, feierte am 24.09.2023 seinen  

80. Geburtstag.

Droßer Gemeindezeitung� Seite 83Seite 82� Droßer Gemeindezeitung



Geburten
Die Gemeinde Droß schenkt jedem neugeborenen Kind, das in Droß
mit Hauptwohnsitz gemeldet ist, ein Sparbuch in der Höhe von € 100. 
Wir benötigen dazu die Geburtsurkunde ihres Kindes. 

Luca Manfred Sinek geb. 13.07.2023 Schloßparksiedlung 55

Felix Sebastian Neuherz geb. 26.07.2023 Im Geißeck 2/3

Samuel Urzica  geb. 19.10.2023 Droßer Straße 286/4

Alicia Pani   geb.  07.12.2023 Prof. Hauerweg 304  

Wir gedenken an                                                           
    geboren  verstorben

Mag. Johann Fischer 26.11.1949  29.10.2023 Am Kirchbügel 234

Nachruf auf Josef Mayr       Nachruf auf Josef Mayr                                                                                       
26.02.1951 – 15.07.2023

Josef Mayr, ein sportlich sehr engagierter Droßer, ist völlig unerwartet am 
16. Juli 2023 im 73. Lebensjahr verstorben. Gemeinsam mit seiner Gattin 
Ilse war er maßgeblich an der Gründung und dem vor allem aktiven Betrieb 

der Rock`n RollerRock`n Roller und der Irish Step Dance Formation, den „Shannon Banshees „Shannon Banshees 
Droß“Droß“, verantwortlich.

Er hat mit seinen beiden geliebten Tanzvereinen Droß weit über die Gemeinde-
grenzen hin-aus beworben und damit sehr viel zum positiven Image unserer 

Gemeinde beigetragen. Sepp war, so wie ihn seine Freunde nannten, gemeinsam 
mit seiner Gattin Ilse, auch begeistertes Mitglied der Volkstanzgruppe Droß. 
Unvergessen sind auch die allgemein bewunderten Auftritte bei den Umzügen 

anlässlich unserer Dorffeste. Dafür möchte ich Ihm nachträglich, ein herzliches 
Dankeschön sagen. Wir werden ihm in aller Stille ein dankbares Andenken in unse-

rer Gemeinde bewahren. 

Bürgermeister Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth
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Veranstaltungskalender 1. Halbjahr 2024 
JÄNNER
06.01.2024

06.01.2024
18.01.2024 
20.01.2024

KSN Hütte Droß
  
Freiwillige Feuerwehr Priel
Österr. Rotes Kreuz
ÖKB Droß und Umgebung

Heiliges 3-Königkickerl mit Glüh-
weinstand - KSN Hütte Droß
Glühweinstand - Dorfplatz Priel
Blutspenden - Gemeindesaal Droß
Wurlitzerabend - GH Reithner

FEBRUAR
10.02.2024 SV Droß Sportlergschnas – GH Reithner

MÄRZ
16/17.03.2024 SV Droß 1. Heimspiel ASV Gutenbrunn

APRIL
26.-28.04.2024 
30.04.2024 

Weinbau Lintner
Freiwillige Feuerwehr Droß

Weinfrühling - Winkler Keller
Maibaumaufstellen - Feuerwehrhaus

MAI
01.05.2024 
17.-19.05.2024

JUNI
08.06.2024

14.-16.06.2024
22.06.2024

Freiwillige Feuerwehr Droß
Weinbau Lintner

Volleyballclub Droß

Freiwillige Feuerwehr Droß
SV Droß

Mittagstisch - Feuerwehrhaus
Pfingsten - Winkler Keller

7. Volleyballturnier & s`Achterl am
Föhrenteich
Feuerwehrfest
Sonnwendfeier - Sportplatz

JULI
27.07.2024 KSN Hütte Droß 1. KSN Schlossfest-Schloss Droß

Heurigenbetriebe
Unsere Heurigen bieten von der vegetarischen Platte bis zur traditio-
nellen Brettljause, sowie hervorragende Weine aus dem Kremstal und 
Kamptal an, alles was das Herz begehrt. 

12.01. – 24.01.2024 Familie HUTH   Tel. 02719 8273

15.03. – 27.03.2024 Familie HUTH   Tel. 02719 8273

12.04. – 24.04.2024 Familie HUTH   Tel. 02719 8273

26.04. – 28.04.2024 Weinbau Andreas Lintner  Tel. 0676 634 77 50

17.05. – 19.05.2024 Weinbau Andreas Lintner Tel. 0676 634 77 50

05.07. – 17.07.2024 Familie HUTH   Tel. 02719 8273
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